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Gegenwartsprobleme der Hausfrau.
Tagung des Reichsverbandes Deutscher Hausfrauen in Mannheim .

Keim - Staat - Wirtschaft .
I^ ^ uuheim, 15. Juni . Hübscher und liebenswürdiger kann wohl
^ m eine Tagung beginnen , als die der deutschen Hausfrauen , die

i t üIlen -̂ ei ' en d<s Reiches zusammengekommen waren , um in
ib.. > Mgen Stadt zwischen Neckar und Rhein am 9 . und 10. Juni
folteii

Un® untcr ^em ^ otto : «Heim — Staat — Wirtschaft" abzw

&auÜ:
'e Stadtverwaltung , der Verkehrsverein und der Mannheimer

Zî ^ uenbund hatten sich bemüht, der Tagung einen würdigen
Siti». , 1 geben und so hatte man zum Empfang die weiten Türen

,
5 Rittersaales im Schloß geöffnet. Tausendfältiges Glitze n

lilker« « ren Kronleuchtern, leise Musik , herrlichste Rosen und ein
Ex. ?s Abendessen gaben dem Fest gleich zu Anfang ein glückliches
ttier ' i Un ^ c ' ncn würdigen Auftakt. Oberbürgermeister Dr . Hei -
sichy ch hieß die Da-men willkommen und sprich ^en Wunsch aus .
mit „ Mannheims Mauern wohl zu fühlen und einen guten Eindruck
^ i H Hause zu nehmen. Darauf dankte die Vorsitzende Frau
ic? ä6 eck 2 t und wies in klugen Worten auf die Bedeutung die -
^enn ^ ft hm . Nach Stunden angeregten Plauderns
dex sich mit dem Gedanken: „Hie ist gut sein !" Weil aber
iei„ ? ° uptzweck dieser Tagung nicht die geselligen Zusammenkünfte
°>>>e sl .en - sondern Vorträge und Besichtigungen und vor allein
(itt,

'^ spräche darüber wie der Not der Zeit zu steuern ist , fanden
nächsten Tag zwei Vorträge statt.

9 K[
~0 eröffnete im Versammlungssaal des Rosengartens kurz nach

hg vormittags die Vorsitzende des Reichsverbandes , Frau Marie
hiii,/ ! ' di - Tagung . Die Fragen , die die deutschen Hausfrauen
t ;n, , beschäftigen, können sich nicht mehr mit dem befassen, was
»ni

' . ^ e wünschen , sondern richten sich aus das Wohl des ganzen und
$o[[«c

e " ^ ilie und sind mit Sein und Nichtsein des ganzen deutschen
TQr

verbunden. Dieser Kennzeichnung der Leitgedanken der
55ll PB kolgte die Begrüßung durch die Vorsitzende des Mannheimer

»5^ eubundes Frau Dr Walli . Von dem üblichen Kranz
^ ?^üßungsrednern wurde diesmal erfreulicherweise abgesehen

' ' (p (» wenigen Minuten in die Arbeitstagung eingetreten . Das
bei0„ v cfcrat hielt Frau Dr . Else U l i ch - B e i l-Dresden . Mit

noerer Anteilnahme sprach die Rednerin über

Aas
die Ausgab « der Familie .

'ify g 3.u iun , um der Familie zu helfen, wie weit kann die öffcnt-ffc • ' " *■v * U " " " " v g« w »v wvit IMIIII uiv v | | viii -
Iüuti

'■J ' ehung diese Z' " fgabe erfüllen ? Die erzieherischen Kräste
' klebt die öffeni . che Erziehung nur ergänzt nf" r

«rfc Wicht

aber niemals
Die Frau habe neben der Erhaltung der Menschheit

Geist und Seele für die Gestaltung der Menschen -
verwenden. Das Referat gipfelte in folgenden Leit-ES* 3U

i»j{ Statiftif zeigt , daß im Deutschland der Gegenwart die über-
''' not,; der verheirateten Frauen nur im Dienst der Fami -
»°i,i " 'S ° ben steht . Von den berusstätigen Ehefrauen hinwiederum
" " b V * für zwei Drittel die Vereinigung Frauenberufsarbeit
Fa ^Mwilienverantwortung in räumlicher Verbundenheit mit der

z- .*■ . Bei einem zahlenmäßig nicht sehr großen Teil ist der Ort
^erufsarbeit und der Ort der Familienverantwortung räumlich

Nutia cr getrennt . Solange man die wirtschaftlichen Voraus -
liihx

°« n die zur außerhäuslichen Arbeit der verheirateten Frau
fylj.

n ' " icht ändern kann , muß alles getan werden, um die seelische
Si . «er arbeitenden Mutter durch gute Versorgung der Kinder

der Arbeitszeit zu gewährleisten. Die erwerbstätige
^tes £ wofft dies durch Selbsthilfe in entsprechender Organisation
?u °ii ? ushalts ; durch Verständnis und Solidarität der Familien -

z. der kann ihre Last erleichtert werden . Soweit es sich um
»»i

mim igt« eueiajien iveroen . « oweir es >
^ ufsarbeit der verheirateten Industriearbeiterin handelt , ist

äu etw m die Forderung des gleichen Lohnes für gleiche Leistung
" ' Itii » n - ®s ' st unerträgliche daß bei dem Gang , den die Ratio -
i- i nimmt , systematisch Männerarbeit durch Frauenarbeit

gegenwärtigen Lohnverhältnis verdrängt werden muß.
»erf, • 1 es sich um die verschiedenen Formen geistiger Mitarbeit der
>!il, » Mieten Frmu handelt , ist zu bedenken , daß die Erhaltung der

Kräfte der Familie der Bildungsschicht vielfach an dies«
"" asf) 0115 finanziellen Gründen gebunden ist . Je freier und

undener in der äußeren Form sich die berufliche Mitarbeit der
«to,,

U gestalten läßt , umso besser wird die Vereinigung von
^

"dttussarbeit und Familienverantwortung gelingen.
\k ei

m Schlüsse fand der Vortrag so starken Beifall , daß man ihn
V - Zustimmung der Tagung zu den Leitgedanken auffassen
referQt

' gänzlich davon abweichenden Gedanken führte das Kor-
von Frau Berta Hindenberg - Delbrück .

>t der Ausübung von Hauswirtschaft als Berus , ist «in
«in außerhiiuslicher Berus nicht vereinbar ;

Utifj
'
i f1*1 erstere braucht den vollen, gesammelten und dauernden
H n Krafteinsatz der Hausfrau. Die Hauswirtschaft ist allen an«

dern Berufen ebenbürtig . Geburt und Aufsicht der Kinder bindet die
Mutter jahrelang fest an das Haus . Der Geburtenrückgang ist nach
der Refercnlin ein Versagen vor der höchsten staatsbürgerlichen Auf-
gäbe der Frau . Die höchste soziale staatsbürgerliche Leistung der
Frau ist Dienst an der Famil ' ,? . als der Grundzelle des Staats - und
Volkslebens . Wohlfahrts - und Jugendpflege können die Mutter nicht
ersetzen, die Fürsorge ist planmäßig umzustellen aus Beihilfen für die
im Hause ihren Familienpflichten genügend » Mutter . iDeshalb
wird Abbau der außerhäuslichen Berufsarbeit der verheirateten
Frau , wirtschaftliche Hilfe für kinderreiche Familien , geistig -sittliche
Hilfe durch Wiederherstellung der einheitlichen Zielsetzung für die
Hausfrau und Mutter durch Wiederherstellung ihrer Einschätzung
d,? r Mutter im Volksbewußtsein gefordert.

An beide Referate schloß sich eine sehr lebhafte Aussprache , die
auch den Gegensatz der Meinungen , der beide Vorträge bekuydet
hatten , deutlich zum Ausdruck brachte .

Der zweit.? Tag der Tagung hatte am Mittwoch zum Thema :
„Heim und Wirtschaft" , in deren Mittelpunkt die Eröffnung einer
Bauausstellung stand . Diese zeigte Entwürfe von 60 deutschen Städ >
ten . Grundrisse ,ur Aufteilung der Altwohnung . Nach der Besicht «-
gung fand ein Vortrag über „Die Wohnbedürfniss,? der Nachkriegs »
zeit " von Frau Emma K r o m e r . Heidelberg statt , der etwa folgende
Leitsätze ergab. Die durch die Notverordnung geforderte Einschrän-
kung der Wohnfläche darf nur für den äußersten Bedarf zur An-
wendung kommen . Die Wohnungsvflege muß aerade bei den Klein -
wohnungen einsetzen . Eimelbäder sind bei Kleinwohnungen nicht zu
erstellen . Das Problem der Eroßwohnungen ist ein Problem des
ganzen Volkes geworden. Durch Teilung von Eroßwohnungen muß I

Diskussion , die sich dem Referat anschloß , beteiligte sich auch u . a .
Bürgermeister Schwan-Berlin , der Vorsitzende des Vereins für Woh¬
nungsreform . Am Nachmittag traf man sich wieder in der Aus-
ŝ llungshalle zum Vortrag von Oberbaudirektor Zizler - Mann -
heim über : „Die städtebauliche Entwicklung von Mannheim "

. Nach
diesem lehrreichen Vortrag folgte eine Rundfahrt , bei der alles
gezeigt wurde, was mit dem Thema : „Heim und Familie " in Ver-
bindung steht . Man fuhr durch schöne Parkanlagen , an Fabriken
vorbei, sah den Zusammenfluß vou Neckar und Rhein , am Walt «
rand der Gartenstadt Waldhof die Siedlung für Kinderreiche, die
Pavillonschule und das wunderschöne Kinderheim. Nicht alles fand
die Zustimmung der auswärtigen Gäste , vieles fanden sie zu lu¬
xuriös , und der Gedanke , wie joPpn sich Kinder , die tags über in
solchen Heimen waren , zu Hause bei ihren Eltern zurechtfinden,
wurde sehr ernst und lange erörtert . Aber Vergleiche sind unfrucht-
bar und unfreundlich. Als Abschluß besichtigte man die neue Mäd -
cĥ nfortbildungsschnle und staunte vor so viel Aufwand.

Am selben Abend fand im Rosengarten der von Professor
Brinckmann angekündigte Vortrag :

. Die Ethik in Wirtschast . Familie und Staat "

statt . Eine Scheidung zwischen Wirtschaft und Ethik ist willkürlich:
denn jeder wirtschaftliche Mensch ist auch ein ethischer Mensch . In
Staat und Wirtschaft läuft alles Geschehen naturgesetzlich von selbst
ab . Die Familie tft immer noch die grundlegende Form der Gesell -
schaft. Ein familienloses Zeitalter gibt es nur in der Theorie : In
der Geburtenregelung ist die Not und die sozialistische Idee nicht
allein ihre Ursache , sondern auch die Furcht vor dem Absinken einer
Schicht in eine andere . Im klassenlosen Rußland herrscht z . B . eine
sehr große Fruchtbarkeit , akvr ohne jede moralische Auslese. Die
Hausfrauenarbeit in der Familie ist in tiefstem Sinne produktiv
und die wichtigste für die Gesellschaft . Doch ist es immer besser, die
Frau ist Doppelverdienerin . als daß die Familie zur Kostaänqerin
des Staads herabsinke . An diesen keinsinnigen Vortraa schloß sich
ein gemütliches Beisammensein im Garten des Rosengartens an.

Am andern Tag fand die Hausfrauentaaung ihren harmonischen
dem veränderten Bedarf Rechnung getragen werden. An der regen ! Ausklang in einer Fahrt in die sonnige Pfalz . H . Lz.

Die Turnhallenweihe in Kehl.
Wie wir bereits in unserer Samstagabendausgabe in einem

Baubeschrieb berichteten, konnte innerhalb eines Jahres der Turn -
Hallenneubau des Turnverein 184,', soweit gefördert werden, daß
am letzten Sonntag die Einweihung vorgenommen werden konnte .
Als Auftakt des für den festgebenden Verein bedeulungsvcllen Tages
fand am Samstagabend unter freundlicher Mitwirkung des Or-
chestervereins Kehl ein

Festbankett in der Stadthalle
statt , an welchem nicht nur die Einwohnerschaft, sondern auch eine
große Anzahl auswärtiger Gäste und Turnsreunde teilnahmen .
Der hiesige Orchesterverein eröffnete das Festbankett mit der
unter seinem neuen Leiter , Musiklehrer M a i e r h e u s e r , aus -
gezeichnet wiedergegebenen Ouvertüre aus : „Der Schauspieldirektor"
von Mozart , welche reichen Beifall fand.

Anschließend betrat der erste Vorsitzende des Turnvereins 184',.
Dr . H . Greß , das Podium und führte in seiner bemerkenswer en
Begrüßungsansprache u . a . folgend? aus : In der Zeit der Not
schaut sich der Mensch um nach Befreiung und Entlastung . Und eine
Notzeit war es für alle Turn - und Sportverbände und für die Schu -
len in den letzten Jahren , in der einzigen Kehler Turnhalle zu ihren
natürlichen Rechten und Ansprüchen zu kommen . Es mußte etwas
geschehen, zumal sich dem Verein von selbst der Gedanke und der
Wunsch nach einer unabhängigen Entfaltungsmöglichkeit aufdrängte .
Da von Stadt , Badnerland und Reich keine Zuschüsse für großbau-
liche Projekte zu erwarten waren , ging der Verein den eigenen
Weg. Der Redner dankte darauf allen Stellen und Behörden , die
dem Bau ihre Unterstützung zuteil werden ließen. Er dankte der
D . T . für ein Darlehen aus der Götzstiftung und für eine Schenkung
aus der ihr vom Reichsfinanzminister Dietrich erlassenen Lotterie -
steuer, ferner dem 10 . Turnkreis für ein Darlehen aus dem Kreis-
fonds, der Gau- und Kreisverwaltung für die Weiterleitung und
Befürwortung der verschiedenen Anliegen , dann dem Wohnungs -
verband für ein Darlehen zu billigem Zinsfuß . Ganz besonders herz -
lich gedenkt er der deutschen Studentenschaft auf den Universitä en ,
die durch mehrere hundert Mark ebenfalls unterstützten. Anschlie-
ßend verbreitete sich der Redner noch über die geschichtliche Mission
der Deutschen Turnerschaft >und schloß dann mit dem Wunsche : Möge
die neue Halle, möge das neue Heim möge überhaupt die D . T.
Kehls Geschlechter heranbilden , ohne Furcht und Tadel , edel und
kernhaft an Leib und Seele , kameradschaftlich treu , treu »or allem
am Vaterlande ! Hierauf wurde dem Dank an die Stadt Kehl, dem
Wunsche für Kehls Zukunft und Aufstieg durch ein dreifaches „Gut
Heil" , in das die Anwesenden begeistert einstimmten. Ausdruck ver¬
liehen. Nach einem weiteren Orchesterstück und einem Tanzreigen der

Biburgs Oberbürqermeister wiedergewählt.
^ ^ j^ keiburg i. Br ., 15. Juni . Heute fand im Rathaussaal die
' ' ""n- .^ ' lter -Wahl statt . Abgegeben wurden insgesamt 99
i Stim Oberbürgermeister Dr . Bender wurden abgegeben
S}% o ? en > 25 Stimmzettel waren weiß und drei Stimmen ent-
i ?« n Kommunisten Bock . Damit ist Oberbürgermeister Dr.
'»ew a? Uf weitere neun Jahre mit starker Zweidrittelmehrheit in

4mte bestätigt.

Rastatts Oberbürgermeister bestätigt.
15 . Juni . Bei der am Montag stattgefundenen Ober-

Äjn Mer -Wahl wählte die Stadtverordnetenversammlung den
ä w Oberbürgermeister Renner wieder. Er erhielt 46 Stim -
»!
l|%ns ? ^en übrigen Kandidaten bekamen der Nationalsozialist

der kommunistische Landtagsabgeovdnete
° Ji >Ut 9 ll Stimmen . Außerdem wurden vier weiße Zettel^ Üeb,en .
^it

tit ^ ai io . Renners zum Bürgermeister fand am
itit? "W statt. Vom Bürgerausschuß wurden damals 7l Stim -

gegeben die alle auf den Namen Renners lauteten . Ein -
U

2 Renner auch bei der zweiten Wahl , die am lg . Iuili
V ' et » von 79 Stimmen gewählt . Die diesmalige Wieder-

im Gegensatz zu den früheren Wahlen mit relativ
Mehrheit . r.

^ ej ^ dulnt,S Ahl am
15 . Juni . lBiirgermeister Wahl .1 Bei der Bürger -

am Sonntags wurde der seitherige Bürgermeister Wil -

A
'en,. . o P p mit 262 Stimmen wiedergewählt . Der Gegenkandi-' ^derat Gerber erhielt 174 Stimmen .'<J, ßfl - .

Hui? § " fro ' shcitn , 15 . Juni . lBoranschlag abgelehnt . ) In der
' Äu » ° 8 abend im Rathaus stattgefundenen Bürgeraus -
!iü> ei „

®
,
u

.rde der Voranschlag für das Rechnungsjahr 1931/32
>>. ">ls^ stimmig abgelehnt . Unter anderem wurde in

Ter ? ^baite eine Herabsetzung der Beamtengehälter bean-
' » erk,Hauptgrund zur Ablehnung lag in der Einführung der

" e u e r .

Die Vrandseuche in Pfullendorf .
-I- Pfullendorf , 15 . Juni . Nachdem der vorletzte Sonntag in-

nerhalb 24 Stunden zwei Brandfälle gebracht hatte , ertönte am
gestrigen Sonntag abermals die Feuersir,?ne . Die neue Scheune der
Witwe Herta Vollmer , die im Mai 1929 ebenfalls ein Opfer
der Flammen geworden war und 1927 erstmals abbrannte , stand
nunmehr zum drittenmal ? in kaum vier Jahren in Flammen . Die
Zeit des Brands , sowie die Art des Feuers lassen bestimmt auf
Brandstiftung schließen . Die Motorspritze mußte in Tätigkeit treten ,
um die infolge des Gewittersturmes in großer Gefahr befindlichen
Nachbargebäude zu retten . Nach kurzer Zeit stürzte das schLne Ke-
bäude zusammen . Pferde , Vieh und Schweine konnten in Sicherheit
gebracht werden, dagegen sind die Fahrnisse sämtliche verbrannt .
Der Schaden beträgt etwa 20 000 Mark .

Schon wieder ein Einbruchsdiebstahl in Kehl .
DZ . Kehl, 15 . Juni . In der Nacht zum Sonntag haben schon

wieder Einbrecher einen Diebstahl verübt , und zwar im Gemüse - und
Kolonialwarengeschäft Dorsch . Den Dieben , die sich durch das
offenstehende Oberlichtfenster Eingang verschafft haben, fielen
130 Mark Bargeld und Briefmarken in die Hände. An der Fenster-
scheide der Tür konnten Fingerabdrücke festgestellt werden . Es
scheint sich um eine organisierte Diebesbande zu handeln , da sich
die Einbrüche in gleicher Art und Weise wiederholen.

<£ ; Freistett bei Kehl , 15 . Juni . ( Achtung SelbstschüsseZI Ein
durchreisender Handwerksbursche betrat am Samstag um die Mit -
tagszeit eine hiesige Gärtnerei , um seinen Durst zu löschen. Dabei
geriet er unglücklicherweise an einen der dort ausgelegten Selbst-
schüsse , der sich sofort entlud . Die ganze Ladung ging dem Manne
in die Beine und in den Unterleib . In schwerverletztem Zustande
mußte er nach dem Kehler Krankenhaus verbracht werden.

DZ . Wolsach , 15 . Juni . tUngetreuer Postagent .) Bei der
Postagentur Rippoldsau sind in der letzten Zeit verschiedene Un -
stimmigkeiten vorgekommen. Diese gaben Veranlassung , daß der
Postagent zur weiteren Untersuchung in das Amtsgefängnis Wolsach
eingeliefert wurde.

Turnerinnen entbot Bürgermeister Dr . L u t h m e r namens der
Stadtverwaltung herzliche Worte der Begrüßung und betonte, datl
die neuerstellte Turnhalle der Stadt Kehl allerzeit zur Zierde ge -
reichen werde . Er schloß seine markanten Ausführungen mit dem
Wunsche , daß das neue Turnerheim von echtem turnerischem Geist
durchweht sein möge .

Direktor Weiß überbrachte als erster Vorsitzender die Grüsze
und Glückwünsche des 10 . Turnkreijes und überbrachte dem Vorstand
des Vereins , Dr . Hans Gieß die goldene Ehrennadel nebst
Urkunde des 10 . Turnkreises/ Anschließend folgten durch den frühe-
ren Vereinsvorsitzenden, Verkehrsvereins -Geschäftssührer P . W.
Legleiter im Auftrage des Turnrates noch nachstehende Ehrun -
gen : Dr . H . Greß : silberne Plakette mit Ehrenurkunde für hervor-
ragende Verdienste um den Verein mit gleichzeitiger Ernennung
zum Ehrenmitglied : Oberturnwart Lehmann für 40jähriee Tätig -
k« it Ehrenurkunde mit der Ernennung zum Ehrenoberturnwart ;
weiter erhielten für 25jä>hrige aktive Zuoehörigkeit zum Verein d e
goldene DT .»Nadel : A . Ebristophel und W . Schlltterle : für 15 Jahre
die silberne Nadel : Fr . Wickers . E . Rauscher . E . Lehmann und H .
Holl ! für 25jährige passive Vereinsnngehörigkeit ein Diplom : A .
Dinger , O . Barho , K . Beinert , H . Graulich . I . Moster , O . Kastel,
H . Kienzler , W. Letz und H . Heck : für 35iäh? ige passive Vereins -
angehörigkeit und darüber die goldene DT . -Nadel : K . Mörstadt ,
R . Tinti , E . Walz , R . Roß. K . Sienftenagsl und K . Graulich. —
Als erster Vorsitzender des Ortsausschusses für Leibesübungen und
Jugendpflege überbrachte Dr . Baue r - Kehl dessen Grüße und Glück-
wünsche. Er ließ seine Ausführungen in den dringenden Mahn -
ruf ausklingen : „Treibt Sport ! Er ist Dienst am Volke und Vater -
land .

" Im Namen des Kehler Brudervereins , der „Turngemeinde
Kehl" , beglückwünscht« Turnwart Dehmer den Turnverein 1845
zu seinem neuen Turnerheim .

Nach all diesen wohlverdienten Ehrungen stellten die aktiven
Turner mit großem Beifall aufgenommene „Plastische Gruppen " ,
worauf die Verlesung einer ganzen Reihe von Glückwunschtelegram -
men erfolgte , so u . a . von Staatsminister a . D . D o m i n c u s , dein
Vorsitzenden der D . T ., Reichsfinanzminister Dietrich , Staats -
minister Dr . R e m m e l e , Bürgermeister Dr . Kraus - Mainz , Ober-
regierungsrat P r o s m e r , Polizeihauptmann Pfeiffer , Ober-
regierungsrat Dr . A s a l - Karlsruhe , Dr . Fischer , Kreispressewart
u . a . m . Mit dem ..Schatzwalzer" v . Strauß und dem schmissigen
Marsch „Mein Vaterland " beschloß dann der „Orchesterverein" dieses
ebenso schöne wie eindrucksvoll verlaufene Festbankett.

Die Turnhallen - Weihe am Sonntag
war vom herrlichsten Sommerwetter begünstigt. Am Vormittag er-
füllte der Turnrat des Vereins zunächst eine Ehrenpflicht auf dem
Friedhofe , wo Dr . Greß am Gefallenen-Denkmal einen Kranz nieder-
legte.

Um halb elf Uhr marschierten dann der Verein mit den Fest «
aasten, unter Vorantritt der Stadtkapelle „Harmonie"

, von der alten
Turnhalle durch die fahnengeschmückte Hauptstraße zu dem neuen
Turnerheim , wo Schreinermeister V e i d im Auftrage der Bauleitung
an Dr . Greß in feierlicher Weise die Schlüssel zur Turhalle über -
gab. Mit der Bitte : „Gott segne unsern Eintritt " übernahm Dr .
Greß den Bau , worauf man sich in der großen Halle zum eigentlichen
Weiheakte versammelte. Der „Kehler Männerchor " ( Leiter : Fritz
Kaiser len .) sang einleitend in der akustisch günstigen Halle das
„Sanetus " von Schubert , dem ein Prolog über „Unser Wesen , un-
sere Ziele" von Max Schwarze, gesprochen von der Turnerin L.
Möhrle , folgte. Nach einem kurzen Willkommengruße und herzlichen
Worten des Dankes seitens des 1. Vorsitzenden , überbrachten Grüße
Direktor Dr . E i ch l e r von der Turnlehrerbildungsanstalt in Karls -
ruhe im Auftrag des Kultusministeriums , Landrat Schindele im
Namen der Bezirksbehörde, Bürgermeister Dr . L u t h m e r für die
Stadtverwaltung , Direktor Weiß - Heidelberg im Auftrag des X.
Turnkreises und Gauvertreter Bangert - Offenburg im Namen des
Ortenauer Turngaues . Alle ihre Grüße und Wünsche lassen sich zu -
sammenfassen in die Worte : „Deutsches Haus und deutsches Land,
schirm dich Gott mit starker Hand !" Der Männerchor „Deutsches
Volksgebet" von Janoske gab dem stimmungsvoll verlaufenen Weihe-
akt einen würdigen Abschluß , worauf ein Rundgang durch sämtliche
Räume des Gebäudes folgte.

Am Nachmittag gestalteten sich turnerische Vorführungen aus der
Spielwiese neben der Halle, Konzert und Kinderbelustigungen , mit
gleichzeitigem Festball in der Halle zu einem willkommenen Volks-
fest , wodurch der ereignisvolle Tag für viele in dauernder Erinne -
rung bleiben wird . —f?—

.. . „
r^ ^ew j> MW

PC-und
od"" "

* Idi bin im Bad gut angezogen , itii Kaule bei Rud . Hugo Dietrich
BadMnsUs «! i »io« wall«, tob Mk. S«M u , bi4 ( alitil roa mk> 7>7I m
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Aus der Landeshauplslaol .
Karlsruhe , den IS . Juni 1931.

Oberst a . D. Seiler f .
In der Frühe des IS. Juni verschied in Karlsruhe der

1 . Vizepräsident des Bad. Kriegerbundes . Herr Oberst a . D- Seiler .
nach langem , schwerem, inneren Leiden. Am 12. August 1868, als
Sohn des Majors.Seiler in Rastatt beboren, wurde er nach Be 'uch
des Gymnasiums Rastatt und der Kadettenanstalten in Bensberg
und Croklichterfelde am 18 . März 1887 zam Leutnant im 4. Bad -
Infanterie -Regiment Prinz Wilhelm Nr. 112 ernannt, dem er bis
1837 angehörte . Er wurde als Oberleutnant in das Infanterie -
Regiment Nr . 170 in Offenburg versetzt und in diesem 1902 zum
Hauptmann , 1913 zum Major befördert . Bei Ausbruch des Krieges
übernahm cr die Führung des mobilen Brigade -Ersatzbataillons 84
und nach seiner ersten Verwundung das aus dem Leibgrenadier -
Ersatz -Bataillon ncugeb>lt>ete 1 . Bataillon des Res -Jnf . -Regimenies
Nr. 249 . In dessen Verband wurde er beim Narew -Uebergang 1915
schwer verwundet . Nach seiner Herstellung zum Regimentskomman -
deur des Res . -Inf . Regts. Nr - 30 ernannt, machte er als solcher
den Weltkrieg an der West - und Ostfront bis zu Ende mit und über-
nahm nach dem Umsturz das aus den freiw . Bataillonen Freiburz,
Donaueschingen und Konstanz gebildete 2. Bad . Re chswehrregiment
Nr. 29 mit dem Standort Freiburg und Donaueschingen. Bei der
Verminderung des Heeres auf 100 000 Mann nahm Oberst Seiler
1920 als Offizier seinen Abschied und trat als Beamter in den Dienst
der Versorgungsbehörden über . Zuletzt war er als Regierungsrat
Vorstand der Versorgungsämter Donaueschingen. Offenburg und
Karlsruhe.

In dieser Stellung hat er auch bis zuletzt in dem Bad. Krieger -
bund die Abteilung Kr . egsbeschädigten - und Kriegshinterbliebenen »
fürsorge geleUet und die Stelle des I. Vizepräsidenten des Bundes
innegehabt .

Mit Oberst Seiler ist eine weit über die Kreise der Front-
kämpfe : und Offizier hinaus bekannte markante Persönlichkeit au»
dem Leben geschieden . D .e Todesnachricht wird deshalb vor allem
bei seinen ehemaligen Untergebenen allgemein Trauer hervorrufen -

Wann ist Kündigungstermin ?
Darf am Montag gekündigt werden, wenn der
letzte Kündigungstag auf einen Sonntag fällt ?

Das Reichs arbeitsgericht hat diese Frage bejaht . In der
Urteilsbegründung heißt es : Um di^ se bisher strittige Frage zu be-
antworten , darf man nicht am Wortlaut des § 193 BGB. haften ,
sondern muß , wie bei jeder Gesetzesauslegung, auf Sinn und Zweck
der strittigen Bestimmung zurückgreifen . § 193 BGB. bringt den
R,?chtsgedanken zum Ausdruck, daß — abgesehen von entgegengesetzten
Parteiabreden — an einem Sonn- oder Feiertag niemand eine
Leistung fordern und wider seinen Willen zur Vornahme von
Rechtshandlungen gezwungen werden dürfte , vielmehr ist dafür
der nächstfolgende Werktag gültig . Der Gesetzgeber bezweckte, daß
alle an einem Sonntag abzugebenden Willenserklärungen ohne Rück-
sich darauf, daß dies zu einer Verkürzung der sonst nach KZ 187,
188 BGB . zu berechnenden Fristen führen muß. rechtsgültig auf t>en
nächstfolgenden Werktag verlegt werden. Das Recht , auf Grund
einer Kündigung das Angestelltenverhältnis enden zu lassen , stand
der Beklagten bis einschließlich des Sonntags zu. Da dieser Tag
ein Feiertag war , konnte sein Ablauf allein ihr Kiindigungsrecht
nicht vernichten. lAn Stelle des Sonntags trat vielmehr gemäß
§ 193 BEB. zwangsläufig der folgende Montag, so daß die Kilndi-
gung dieselben folgen hat , als wenn sie am Tage vorher auslPspro-
chen worden wäre.

Zu spätes Aupen ist fahrlässig.
Nach 8 19 Abs . 1 KFVo . hat der Führer eines Kraftfahrzeuges

rechtzeitig durch Warnungszeichen auf das Nahen des Fahr«
zeuges aufmerksam zu machen . Der offensichtliche Zweck dieser Vor-
schrift ist der, daß der übrige Straßenverkehr auf das Erscheinen
des Kraftfahrzeuges so frühzeitig hingewiesen werden soll , daß er
sich auf dieses Fahrzeug einstellen kann. Das Gegenteil dieser vom
Gesetzgeber erstrebten Wirkung wird erreicht, wenn ein Führer erst
so spät hupt , daß die übrigen Wegebenutzer keine Maßnahmen mehr
treffen können , um dem Kraftfahrzeug auszubiegen oder eine Aende«
rung ihrer Richtung zu unterlassen . Muß es schon insbesondere
auch erwachsenen Personen gegenüber als eine Verletzung der Ver¬
kehrssorgfalt erachtet werden , wenn ein Führer kurz vor dem Vor-
beifahren an solchen ein Warnungszeichen abgibt , weil dadurch nur
eine Schreckwirkung ausgelöst wird , so müßte es vollends als ein
Verschulden gröblich st er Art bezeichnet werden , wenn
ein Chauffeur bei einer Fahrgeschwindigkeit von 40—45 Kilometer
ganz kurz vor der Ueberholung vor ihm gehender
Kinder Warnungszeichen abgibt . ( Aus einer Reichs-
gerichtsentscheidung.)

★
Ein Karlsruher in Dessau abgestürzt.) In Dessau ist an,

Samstag, wie bereits gemeldet, ein Schulflugzeug des Anhaltischen
Vereins für Luftfahrt abgestürzt, wobei Führer und Passagier den
Tod fanden . Wie wir zu dem Dessauer Flugzeugunglück erfahren ,
handelt es sich um den aus Karlsruhe stammenden Jungflieger
Joachim G l ü m a n n, Sohn des in Karlsruhe lebenden Majors
a. D . Glümann . Glümann war bei den Junkers Werken in Dessau
als Volontär tätig.

Am Kimmeilten Mittwochs von 16
ig PHIIHarmoii'tsche Orchester
Jrrvan« c>in Strelchkoiis« rt .

Kaffee Bauer : Heute DtenStaa Wt Operetten » und Schlaoer -Abemid der
Kapelle Sran « Oiencaa . lGkde Nt Jim eise ) .

DaS neue Proaramm in (Sali Roland brinot ein « Auslese hervor -
raoernder Ä » it# £r>äire . U . a . wurde vernichtet , Pcvvt Hc >b«isen , tmi &aotii (lK
Urviech seiner überwältigenden fimmf . Martin Sausen , der
Maiin ohne Nerven , bekannt öurch seine Sensatiisnsoastwwle in all« »
WreMtAMcn D «utschwnds uniS Sistcrs Swecnhrn , die 17 - iöir . Z-wMngs -
Schwester » , ES ist ö'ies nur ein Auszua aus dem hervorravenden neu
verpflichteten Programm .

Wo liegt Sie Ursache für den hohen ANlchpreiS
in Karlsruhe 7

Von der Stadtverwaltung wird uns geschrieben :
Die Höhe des Kleinverkaufspreises der Milch in

Karlsruhe hat insbesondere in der letzten Zeit die Kritik weitester
Bevölterungstreis « hervorgerufeu . Dabei sind manche Irrtümer zu
Tage getreten , man hat auch nicht mit Vorwürfen gespart. Es
erscheint deshalb notwendig , einmal einige verläßliche Zahlen , die
auf gleicher Grundlage aufgebaut jind , der breiteren Oesfentlichkeit
wiederzugeben. Diese Zahlen sind geeignet , eine Beurteilung der
Entstehung des hiesigen Milchpreises und einen Vergleich mit den
entsprechenden Preisen in anderen Städten zu ermöglichen. Sie sind
in der Hauptlach« einer Uebersicht entnommen , die jeden Monat von
dem Statistischen Amt der Stadt Stuttgart veröffentlicht wird .

Kleinverkaufs -
Ort Vcrbraucherort Zentrale u . Händler preis

Psg ./Liter

Verlin
Hamburg
Leipzig
Dresden
Köln
Düsseldorf
Dortmund
Frankfurt
Stuttgart
Nürnberg
München
Karlsruhe

Einkanssvrels frei
Vcrbraucherort

Psa . iLitcr

17,6
14
19
1 «
15
IS
IS
17

19—21
13,S
17

21,8—21 .S
(bis vor kurzem
IM—2 Pfg . mehr)

Spanne für
Zentrale it . Händler

Sßfj /Liter

12,4
11
12

13—14
11
13
10
13

8—10
8,5
9

8,5—8,7

30 ab Laden
25 ab Laden
31 frei Haus

29—30 fr . Haus
26 frei . Haus
28 frei Haus
25 frei Haus
30 frei Haus
29 frei Haus
22 ab Laden
26 ab Laden
30 frei Haus

(bis vor kurzem
32 Pfg.)
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Die vorstehende Uebersicht läßt erkennen, daß die Einka ^

preise und die Handelsspannen der Händler un ^
Milchzentralen sehr unterschiedlich sind . Es zeigt sich, daß o

6C»
verschiedene Kleinverkaufspreis für Milch außer durch die JW j>et
Einkaufspreises auch durch die Zwischenspanne der Händler >
Milchzentralen stark günstig oder ungünstig wird. Auffallen j,
insbesondere, daß im Karlsruher Einzugsgebiet der Einrauliw
für Milch am höchsten ist . und daß im Gegensatz hierzu in
ruhe die Zwischenspanne der beiden Milchzentralen und der
ler an der untersten Grenze l ',?gt . Dabei muß man noch oei .
berücksichtigen , daß ein Teil der angegebenen Preise sich nur am tff
Milchpreis ab Laden und nicht , wie das hier in Karlsruh
Fall ist. frei Haus bezieht. Wie die Zwischenspanne unter v tcj
und Milchzentralen sich auf^ ilt . läßt sich aus der Ueberl '«

, ie,
statistischen Amts von Stuttgart nicht ersehen . Für Karlsnui #
gen die Verhältnisse so , daß von den 8,5 bis 8,7 Pfcnn «

jUf
5,5 Pfennig auf die 'Milchhändler und etwa 3 bis 3 .2 Pfenni»
die beiden Zentralen «entfallen^ # _ i ,<•*. niibt •" "" ' "

bei*
OKIVCII
Der Anteil der hiesigen Milchzentralen kann wirklich mm

^ lUU^ IUtu ^ ll »WUH w . yei"
hoch bezeichnet werden, wenn man bedenkt , daß darin nerv
Verwaltunqsaufwand die Kosten für die Reinigung . En .. ^ $ 1
und Tiefkühlung der Milch, ferner für die Einrichtung 01

iin '
Kühlanlagen und die recht erheblichen Beträge für BeschaMl
terhaltung und Reinigung der Transportgesäfle und der ic(
fla 'chen , schließlich auch die Kosten der Milchbesorderung vo ^
Bahn zur Zentrale und auch sonst noch innerhalb des
inbegriffen sind . Außerdem darf man nicht vergessen , dak m° ^
nicht unerhebliche Kosten durch die Notwendigkeit Ast v
schen dem täglichen Frischmilckbedars und der tatsachu«^ "
ferung «einen Ausgleich zu schaffen.

Segen und Fluch der Arbeit.
Ueber dieses Thema sprach in einer Mitgliederversammlung des

Eewerkschaftsbundes der Angestellten (G .D .A .) , Ortsgruppe Karls¬
ruhe , vor einigen Tagen Gaubildungsobmann Kurt K n ä u s e l -
Mannheim . Der Redner führte ungefähr aus :

In unserer Zeit der Rationalisierungund Entseelung der Arbeit
empfinden wir mehr als jemals den Fluch der Arbeit . Die Maschine
ist dem Menschen nicht das geworden, was sie werden sollte : Helser
und Freund . Sie hat zwar ihren Zweck , Güter in vermehrtem Um-
fange zu schaffen, erfüllt , aber sie hat es nicht vermocht, dem
arbeitenden Menschen ein würdiges Dasein zu verschaffen . Der
Arbeiter ist heute zum wesenlosen Werkzeug ge -
worden . Daß ungeheurer Zuwachs in Maschinen zu verzeichnen
ist, beweist , daß im Jahre 1927 im Ruhrrevier mehr als 122 000
gegenüber nicht ganz 17 000 im Jahre 1914 Maschinen vorhanden
waren . Kein Wunder , daß mehr als 300 000 Bergarbeiter stellenlos
geworden sind und niemals eine Aussicht mehr haben, im Bergbau
unterzukommen.

Ford hat die Rationalisierungsmethoden Taylors und Gilbreths
zu einer unerhörten Höhe getrieben . Es ist für europäisches Denken
erschütternd zu sehen , mit welcher Hilflosigkeit Ford allen über das
rein wirtschaftliche hinausgehenden Fragen und Wertungen gegen-
übersteht. Wenn man weiß, daß die amerikanische „Arbeiteraristo -
kratie" eine trotz Ford recht geringe Oberschicht innerhalb einer
vielfach im Elend lebenden Masse , ihre hohen Löhne immer mehr
mit großer Arbeitslosigkeit — in Konjunktur - wie in Krisen-
Zeiten — bezahlen muß , und daß aus den 10 oder 12 Millionen
Menschen , die an der amerikanischen Prosperität selbst in der höch -

Anschließend gab Bezirksgeschäftsführer Maubach
Bericht über die Tariflage, insbesondere über den Etanv o _ «j.
Handlungen im Handelskammerbezirk Karlsruhe. -Je

ilt !5en5i
vertretenen Angestellten fordern von den Arbeitgebern DIl

untct'
eine weitere Verschlechterung ihrer Arbeitsbedingungen zu
lassen .

Karlsruhe im Jahre 1791.

keine Wirtschaftsführung v
tagsziele hinausgeht . Walter Rathenau hat in vielem Wege
gezeigt , vor allem mit seiner Forderung nach starker Besteuerung
des Verbrauchs oberhalb einer gewissen Grenze. E i n Mann aber
hat die Möglichkeit der Lösung von dem Fluche der Arbeit praktisch
verwirklicht, Ernst Abbe , der die Zeiß-Werke in Jena seinen
Arbeitern und Angestellten im Jahre 1889 vermachte.

Das Arbeitseinkommen wird in zwei Teile zerlegt , einmal
einem festen , der keiner Rücksicht auf gehobenen Geschäftsgang unter-
warfen ist , vielmehr dem ortsüblichen entspricht, und einem anderen ,einem beweglichen Teile der entsprechend dem lleberschû des Ve -
triebe « nach dem Maßstabe der im Laufe des Jahres erzielten
Löhne und Gehälter an die Arbeitnehmer des Betriebes verteilt
wird . Auf diese Weise verfügt das Unternehmen dauernd über
einen Stamm gutgeschulter Arbeiter , die ibren Fleiß und ihre Sorg-
falt anspannen unter sparsamer Verwendung des Materials und
der Behandlung der Werkzeuge und Maschinen, die den Interessen
des Werkes entspricht. Nach 5jähriger Dienstzeit besteht Anspruch
auf Pension bei Arbeitsunfähigkeit und auch auf Hinterbliebenen -
Versorgung . Es hat sich gezeigt , daß die praktische Durchführung
dieser Grundsätze dem Unternehmen nicht geschadet hat, sondern es
zu einem Weltunternehmen allerersten Ranges machte. Die Ent-
jeelung der Arbeit , das so oft beklagte Desinteressement des Arbeit -
nehmers in feinem Betriebe hat hier also seine Grenze gefunden.

Die Experimente Bata 's und die großangelegten Versuche des
Faschismus und Kommunismus oergen eine Fülle sozialer Unaerech -
tigkeiten in sich und können aus die Dauer als Lösung des Problems
nicht angesehen werden.

Die Erhebung , die Hendrik de Man in seinem Buch „Der-
Kamps um die Arbeitsfreude " veröffentlicht hat , zeigte, daß 57 Pro-
zent der dort abgegebenen Stimmen sich zur Arbeitsfreude bekann-
ten, während nur 19 Prozent ihre Arbeitsunlust aussprachen. Das
bedeutet, daß grundsätzlich die Bereitwilligkeit beim arbeitenden
Mensche « besteht und daß vermeidbare Fehler gemacht werden, wenn
man es bis heute nicht fertig gebracht hat, den arbeitenden Menschen
vom Fluch der Arbeit zu erlösen.

Starker Beifall dankte dem Redner für seine interessanten Aus»
führungen .

c.fystß '
Das in Ulm 1791 erschienene Geographische Lexikon von $$

ben enthält auch eingehende Mitteilungen über Karls \1-
28. Januar 1715 wurde die Stadt auszustecken angefangen , ^
Juni legte Markgraf Karl Wilhelm den Grundstein 1*™ "

6t«
und stiftete den Orden der Treue . Der reisende Franzqe !
Stadt sei nach einem eigensinnigen Plane gebaut . Zutwan
alles Gesindel aufgenommen , und Karlsruhe wurde em v
Ort . sodaß der Pöbel Eassenlieder darauf verfertigte , die !»£ ji«
erhielten . Nun aber i>st Karlsruhe eine der artigsten via
es in Deutschland geben kann. gNach ^

Die Stadt ist offen , hat keine Mauern, aber doch von
besetzte Tore , nach neuer Art aus Sänlen gebaut und m» i t lt
verschlossen. Der erste Anblick der Stadt , sowohl »on -P"

. jaflet !1
,

von Rastatt her , ist sehr einnehmend, beiderseits sind Papp°
^ ji«

Eine schnurgerade Straße zieht sich eine Viertelstunde
Stadt . Neue Straßen laufen wie Radii aus den Mittelpun f^ r.
Zirkels — des Schlosses — zu, Di« Stadt hat etwa 7000 t -t

Der Schloßturm ist mit Blei gedeckt und heißt desp .
^ „ f

tnrm - Die kleinen Häuser der Stadt war «
sprünglich m it roter Farbe bemalt ! man dem
krassen Gedanken, meint der Verfasser. In den Straßen ve ^
Karlsruhe sind 384 , in Klein -Karlsruche 51 Laternen , weime 5OO
6 Wintermonaten angezündet werden. Der Hof lebt eins
Mann Militär sind bei den Bürgern einquartiert. f)in '

Der Verfasser weist prophetisch auf die Nähe des
mit dorn Karlsruhe durch einen Kanal verbunden werden
ziir Belebung des Handels , was heute geschehen ist . Schone ^ xet
wege sind überall , dem Fremden sind alle Anlagen .uigangii' J
Zirkel von dem Schlosse ist der Abendtummelplatz der Ms"
„Sobald es Zeit zum Zapfenstreich ist , welcher mit türkis . r<
im Zirkel herumgeht , versammelt sich eine große Menge a>0 '
züglich Weibsleute , unter welchen auch Frauenzimmer von
sich einfinden . Sowohl diese als jene, vornehme und Bf

"1® u ""
sen dann einen schlechten langen Mantel von Kotton "bcr
ziehen die Kapuze über den Kopf, wodurch sie dann ganz . jtlanS
lich werden . Auf diese Art promenieren sie im Zirkel eine 0
und retirieren sich erst in der Nacht "

. . . "
Auf den Kaffeehäusern findet man wenige Gesellschal».

dieses ein Beweis , daß Karlsruhe viel beschäftigte unv
müßige Leute habe. ,Mit Schulen ist die Stadt wohl versorgt . Im f">8 - sPg e u «®
spinnen in zwei Sälen freiwillige Arme Baumwolle ,
Linnen für bare Bezahlung , sie bringen auch ihre eigenen
dahin, wo sie dann zur Winterszeit Feuer und Lw
genießen".

Bor dem Schlosse sind Kärtchen, Bassins , in welchen
für Enten und andere Wasservögel stehen . Berühmt ist der ~ or D<
slor. Der botanische Garten ist nach dem Linneischen
» et . Im Fasanengarten hat der Fasanenmeister seine ~ „ttlcflj

'
1724 wurde das Gymnasium von Durlach nach Karlsruye
An der Schule amtieren zwei Ephoren und 1 Rektor,
Professoren und vier Prä .

'.eptoren ! 200 Schüler besuchen die
Eine Realschule ist mit dem Gymnasium verbunden . » . ttet ^

Ein Dörfchen , Kleinkarlsruhe , verdirbt und verun !>
originellen Plan der Stadt . r*"* — - ><« »iwrtarfiae &a . <a«re <iiHier stehen nur einstöckige

Im Seminar wird unterrichtet in Religion , im .
Ka > taftir

Rechnen , Geometrie, Mechanik , Naturlehre, Naturgeschich t ?:f
L Ici ^ '

J,
'

ökonomischen Kenntnissen im Singen, Klavierspielen . ® „
verfertigen eigener Aussätze, Handzeichnungen, Geograph / e>»
schichte und lateinischer Sprache. In Baden -Baden per.
Lehrerinnen -Institut .

4 * Natarhellprails +
n . Bestrahlnngsinstltut

Karlsruhe , Klosestr . 17 .
Behandlung aller chronischen Krank¬
heiten (Geschlechtskranke ausgenomm . )
selbst ganz schwerer Fälle durch Natur¬
beilverfahren . Homöopathie . Btocbemie

und Spagyriscbe Heilweise .
Heilmassagen u . med . Bäder .

Frau Lia Hüttlin
ärztlich geprüft

Sprechstunden täglich 9—6 Uhr , •
Sonntag 9— 1 Uhr .

+
Montag keine prechstunde

Telefon 6198 .

Druckarbeiten
werden rasch und vreiSweri a »ac !erttat «n der
Druckerei F . Tbiergane» IVadilche Preise».
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Volkstümliche Wettkiimpfe

2
® Qumcifterfchoftcn im Karlsruher Turngau
3*fienb , Anfänger und Turnerinnen , sowie Meisterklassen.

^
Franz Kullmann vom M .TLZ. 7mal erster Sieger .

ti>» Karlsruher Turngau veranstaltete am Sonntag auf
Wildpark schön gelegenen Waldspielplatz des Karlsruher

Ü, -V" urnoereins die volkstümlichen Wettkämpfe für
dilch. " Skr , Jugendwettkämpfer und Meisterklassen ,

e 'ne flUte Beteiligung aufzuweisen hatten. Besonders
u?aren vertreten die Jugend und Anfänger in den einzelnen

Iß '««. Die Turnerinnen beteiligten sich mit insgesamt 15 am
^ i?» Lauf , Weitsprung , Hochsprung , Kugelstoßen, Schlagball -
iitt- und 4 mal 100 Meter -Lauf . Die Lugend Jahrgang 1313/14
Neu n Vierkampf (100Meter-Lauf , Hochsprung . Speer »
Aix j,und Kugelstoßen) , die Jugend Jahrgang 1915/16 hatte einen
jj 6e.-t

° w p f ( 75 Meter -Lauf . Weitsprung und Schlagballwersen )
l ' iiiiin • Die Anfänger - und Unterstufe-Wettkämpse waren eine
uRenh

a k£s Nachwuchses . Die sämtlichen Wettkämpfe für die
i«hl

° und Turnerinnen wurden vormittags abgewickelt . Eine
v '

.ye Zuschauermenge umsäumte den Platz .
^ /Mittags 'A3 Uhr begannen die Ausscheidung ? -

'([(eh» 1 ® für die Meisterklassen für die Kreismeisterschaften,
W .„

ni in 100- , 200- , 400», 800- , 1500 u. 5000 Meterlauf, 110 Meter
J Et« -! * 100> a X 1000 Meterstasfel, olympische Staffel, Kugel
TOmr Ifofeen ( best- und beidarmig ) . Diskus , Speerwerfen , Schleu
l«iHoch - , Weit - " " ' "

Im allgemeinen wurden gute^' tmann vom M.
ogar
. er-

TOii .
'
v. es oe !oi

ihr JJJn8 gestellt haben . ^..öv, ..
% h} '

■ Resultate erzielt . Franz K u l l
V « stch 7 erste Siege .'

itb „ technischen Vorbereitungen hat der
l«rojf

m ünch geleitet und die Platzeinteilungen S ch w e i n f u r t
wofür denselben der Dank gebührt .

iS=3i i>
7 llhr fand die Siegerverlündigung durch den

?H!w. . ^turnwart Kuhnmünch statt . Kurz zuvor sprach der
"tili tet Brüstle den Wettkämpfern den Dank aus für ihre

n trotz der großen Hitze und ermahnte die Turner,

Ciauvolksturnwart
h

in
Herr

ür die
. . .. der großen Hitze und ermahnte die

% ^ 'Nnaen nicht zu erlahmen . Zum Schlüsse sprach
t?em Karlsruher Männerturnverein den Danl aus j

Uung des Platzes .

,^ aMÄertamvf/ ?ahrnÄ 1 . Otto Wagner , Tv. Grünivinkel .
*1 4c ^etnr>ch Gundner. MTV ., «4 Punkte . 2 . Herbert Höllstern.

ÄJ ? Pun-kl« . 8 . Karl Piul-h . KT« . 4» . 7ö Punkte .
1913/1916 . 1 . Albcrt Kollum . Tß4« . Eg« en>fte!n .

■LJ !? - 2 « l-ftci Friedman« . T» . Grünw 'wkel. 6t Punkte , 3. W-alter
i S»,' k .RTP , m PunHw, yuimig Lös» , MTB .. 58 Puntte .
NÄ 'W», 4 mal 100 Meter. Iabraana 15/16. 1 . MTB . 52tt Sek .

Oabwano 18/14. 1 . KW . 40 40 .2 Sek ., 2 . MTB . 51,4 «rf.'' Sw 1($0 Meter. 1. KTB . 46 9 Min . 10,6 Sek . . 2 . MTB . S Min." 3- Tbd . Durlach 9 Min . 41,2 Eck.
v trlr, ar, Anfängrr-Wettkitmvfe.
» . ^ M-tcr-Laus : 1 . Willig Seih , K .T .B. 46 12 Sek . , 2 . Otto BSfer ,

5712 .2 Sek . — 480 Meter- Lauf : 1 . Otto Maier, Tbd . Dur-
2 . tvril? Hodapp. K .T .B 46 , 58.8 Sek . — 80« Melcr.i'niif :

.K^ i«, Ern« . Tbd . Durlach . 2 Min . 18 .6 Sek .. 2 . Joses Elzer .
Min. 19 Sek . — 1500 Meter-Lauf : l . Sans Schmidt , Tbd .

es. Slitt . 42.8 Sek .. 2 . Artur Kreitmanr. M.T .B . 4 tviin . 45.4»»»N Meter - Lauf : 1 . Alfons Rudmann. Tv Ettlingen, 20 Min .
?- Hochfvruua: 1. Krnnz Dezenter . M .T .B., 1 .55 Meter. 2 . Her-
l0I8, Tgde . Teutfchncureut , 1.55 Meter. ( Durch Stechen entfchie -

M . 4

den) . — W- itfvrun« : 1. Willi Sei« . K.TB . 46 6 Meter, 2 . Ottmar Ben -
rer 5 .S4 Meter. — Kugelftosien: 1 . Hermann Seiter , Tbd . Durloch , 10.66
Meter , 2 . frram HäuSle , M .T .B . 10 .28 Dieter , — Diötuowerfen: l Her-
marn Seiter . Tbd . Durlach , S1 .90 Meter , 2 . Karl Becker . Tv . Ettlingen .
— Speerwerfen: l Joses Kürschner. M .T . B . 46 .40 Meter, 2 . Krtb Ho-
davv , K .T . B . 46. 44M Meter . — Schleuderball : 1 . Erich Robler. M .T . B .,
47.80 Meter. 2 . Otto Kastner . Bv Rintheim, 46 Meter . — 4 mal 106
Meter-Staffel : 1 . M .T .B . 40 .6 Sek . . 2, K .T .B 46. 49 .6 Sek . JHani -
breitet . 8 . Tgde . Teutfchneureut . 49.8 Sek . — 3 mal 1000 Meter- Staffel:
K .T .B . 46 , 9 MiN . 16.2 . Sek .

Unterstuf «.
100 Meter-Lauf : 1 . Ottmar Benrer M .T .B . 12 Sek .. 2 . kkrttz Hocker.

K .T .B . 46. 18 .1 Sek . — 3000 Meter -Lauf : l . Walter Lieb . M .T .B . . 21
Sek . . 2. Walter FrieS , K .T . B - 46. ig Min . 23 Sek . — 4 mal MUo Meter-
Lauf : 1 . Turnerbuiiö Durlach 48.6 Sek.

Turnerinnen .
IVO Meter-Lauf : 1 . Martha Seiv . M .T . B , 10 Sek . , 2 . Gertrud Lau -

!er , K .T .B . 46. 14 .2 Sek . — Weitsvruna : 1 . Gertrud Lauser . K .T .B . 46.
4.86 Meter. 2 . FrieHel Ludwia . M .T .B . . 4 .02 Meter. — »oanvrnng :
1. Martha Sei? . M .T . B . , 1.85 Mieter. 2 . Hensi Weiler . Tv. Durlach .
1.30 Meter. — Knaelstonen : l Berthl Kreitmanr. K .T B ., » .58 Meter ,
2. Jr »i« ard Stichliug , Tbd . Durlach , 8 .88 Meter . — Schlanballwerfen :
1. Berthl. Krettmarir . M.T . B . , 59 Meter, 2 . Else Müller, K .T .B .
46 . 48 Meter. — 4 mal 10« M-t-r°Stasfet: 1 . M.T .B . . 88 Sek .. 2 . Tv.
Miihiburg. 58 .8 Sek.

Meisterklasse.
IVO Meter-Lauf : 1 , Paul Brömme. Tbd . Durlach , 11 .2 Sek . . 2 . Otto

Bohnert. K .T .B . 46 . 11 .8 Sek . — ~0o Metcr -Lanf : 1 . Otto Bohnert ,
K .T .B . 46. 25 Sek . . 2 . Albert Miiller, Tbd . Durlach . 25 Sek . — 400 Me¬
ter - Lauf : 1 . ftrig Traich . Tbd . Durlach . 55 .8 Sek ., 2 . Erich Rodler,
M .T .B. , 58 Sek . — 800 Meter-Lauf : 1 . Frib Traub . Tbd . Durlach ,
2 Min . 18 Sek .. 2 Erich giovler . M .T .B .. 2 Min . 16.6 2cf . — 1500 Me-
ier - La» f : 1 . Karl Wols. Tv . Ha« z>feli>, 4 Biin . 80.4 Sek . — 500 Me-
ter -Lauf : 1 . Hans Slbmijit , Tbd . Durlach . 17 Min . 21 .1 Sek . . 2 . Karl
Roser . K .T . B . 46. 18 Min . 48 Sek . — 110 Meter-Hiirde,, : 1. grau, Kull-
manu . M .T .B .. 19 4 Sek . . 2 . Erwin Forschner. Tbd . Durlach . — tiuiiel -
stoßen <lestarmia>: 1. !>rau, Kullman » , M .T .B. , 12 .P0 Meter. 2 . Otto
Merkle . K .T .B. 46. 12 .12 Meter — » uaclstos,en Ideidarmt « »: I . Iran ,
Kullmanu. M .T .B .. 22.46 Meter. 2 . Otto Merkle . K .T .B . . 21 .66» Meter .
— Disrilswerfeu : l . Lranü Äullinann. M .T .B . . 85 Meter, 2 . Gustav Lör-
rber . M.T . B . , 81 .70 Meter . — Schienoerball : 1 . Gustav Lörcher. M .T .B.,
,12 .88 Meter. 2 . Hans Hannecke. K .T .B 46 . 48 .»5 Meter . — Speerwerfen:
1. j^ran» Kullmonn . M.T .B . . 49.85 Meter. 2 . Helmut Blum , Tv..
Gröhinaen, 45 Meter. — Weitsprung : l , Kran, Kullmann. M .T .B .,
5.98 Meter. 2 . Äarl Better . M .T .B . 46 , 5 .76 Meter. — ^» rtrinnin« :
1 Kram Kullmann. M .T .B. . 1 .70 Meter, 2 . Armin Schneider , Tbd .
Durlach . 1 .65 Meter . — Stabhochsprung : l . Hermann Seiter . Tbd . Dur -
la» . 8 Meter. 2 . Gustav Lörcher. M .T .B . . 8 Nteter iberülirt ) . — Stein^
stoben lbestarmlgl : l . Otto Bohnert K .T .B . 46 . 7 .85 , 2 . Hermann Sei
ter . Tbd . Durlach . 7 .65 Meter. — Sieinstosil
Seiter . Tbö . Durlach , 18 .70 Meter . 2 . ,
13 .3» Meter. — 4 mal 100 Vteter -Ttasse _
2 K .T .B . 46 : 48 Sek . . 8 . M .T .B . 48.2 Sek . — 8 mal UKlo Meter-Staf,
f-l : 1 . Tbd . Durlach . 0 Min . 14 .8 Sek . . 2 . M .T .B . 9 Mi » . 16 .8 Sek —
Olvmvia -Siasfel: 1 . Tbd . Durlach 9 Min . 5.2 Sek ., 2 . M .T .B . 4 Min.
7 Sekunden.

Jeweils die ersten Sieger der Meisterklassen können sich au öen
Austragungen der K r e i s m i st r s ch a f t n , wiche am LS. Juni in
Heidelberg stattsinden . beteiligen . Wr.

Die Gaumeisterschaften öes Kraichlurngaues .
fanden bei herrlichstem Wetter am Sonntag in Bruchsal statt .
Eine bisher noch nie dagewesene Beteiligung — 35 Konkurrenzen,
200 Wettkämpfer , 4CO Meldungen , darunter 20 Staffelmeldungen —
mochte diese Vearanstaltunq zu einem starken Erfolg für das volks -
tümliche Turnen im Kraichgau. In sämtlichen Laufwettbewerben ,
mit Ausnahme des 5000 Meterlmufes, in dem der Kreislausmeister
W i r t h - Wielental überlegen gewann , zeigten sich die Teilnehmer
des Bruchsal« Turnvereins 1846 stark überlegen , konnten sie doch
sämtliche erste Plätze behaupten . Trotz der großen Hitze wurden auch
in den Wurf -- und Sprungübungen sehr gute Leistungen erzielt.

4*>. / .oo , i . vermann « ei-
instosten «beidarmig »: 1. Hermann
2 . Julius GeiWardt. K .T .B 4«.
afsel: 1 . Tbd . Durlach , 46.2 Sek .,

Französische Nennungen für Baden -Baden .
Die diesjährige Rennwoche des Internationalen

Elubs zu Baden - Baden muhte hinsichtlich der Preisgestal -
tung starken Einschränkungen unterworfen werden. Dah diese Maß -
nähme sich bei Abgabe der Nennungen vor allem der ausländischen,
bemerkbar machen würde , war vorauszusehen. So sind denn auch sür
die gri

'
leider
bessere Klasse fehlt bei ien genannten Pferden fast gänzlich .

??ür die Hauptnummer der Woche, den am 28 . August zu lau-
senden Großen Preis von Baden (34000 —, 2400 Meter )
wurden sechs Franzosen genannt , von denen nur der im Vorjahre
im gleichen Rennen gutgelaufene Bara sowie Pompeja einige Chan-
cen haben können . Sea Trag, Le Hauponneur , La Furka und La
Kota sind die Namen der übrigen . In Verlin wurden 18 Unter -
schriften abgegeben, darunter für Sichel, Lateran, Chantilly , Vichy ,
Erika . Avanti , Marengo , Graf Jsolani, Sporn, Agathon, Gregor
und Ladro.

Das den Dreijährigen vorbehaltene Fürstenberg - Rennen
(13 700 , K , 2100 Meter ) fand in Berlin 27 , in Paris nur 1 Unter -
schrift : Der französische Kandidat ist der unbekannte Kitchen Garden
aus dem Stall Tillement . Die deutsche Klasse ist restlos vertreten .
Für das gleichhoch dotierte Zukunftsrennen wurden insgesamt
59 Zweijährige genannt , davon neun in Paris . Vier der Franzosen
nannte allein der Stall Bousac, der das Rennen im Vorjahre mit
Tourbillon gewann .

2 . Orlenauer Kampfspiele in Windschläg .
Auch die zweiten Ortenauer Kampfspiele, die zum Gedächtnis

der Befreiung der Ortenau von der französischen Besatzung statt-
fanden , brachten einen vollen Erfolg . Von den „Sportfreunden " gut
organisiert und bis ins kleinste vorbereitet , erfolgte am Samstag
abend der Auftakt zu diesem Feste . Am Vorabend der Kampfspiele
versammelte sich der festaebende Verein mit den bereits eingetroffe-
nen Teilnehmern im Festzelt zum Bankett , bei dem der Vorstand
der Sportfreunde , Herr E g g s , das Wort ergriff , um in herzlichen
Worten den bereits erschienenen Gästen den Willkommengruß des
Vereins zu entbieten .

Die Vormittagsstunden des Sonntag brachten nach der Be-
grüßung der in den frühen Morgenstunden eingetroffenen Teilnehmer
die V o r k ä m p f e zu den ausgeschriebenen Konkurrenzen. Nach-
mittags setzte sich der' F e st z u g vom „Vadischen Hos" aus nachdem
Festplatz in Bewegung. An der Kirche war kurzer Halt : die Musik
verstummte, Fahnen und Wimpel neigten sich ; die Kirchenglocken er-
tönten zur Feierstunde des Erinnern? an die Befreiung der
„Ortenau" von der französischen .Besatzung . Auf der Festwiese an-
gelangt , setzten die Entscheidungskämpfe ein.

Den anschließenden Fußballkampf Windschläg I gegen Endingen I
konnten die Gäste mit einem 3 :0 für sich entscheiden . Das Treffen
Offenburaer Fußballverein Alte Herren gegen eine Kombination
der Schieosrichtervereinigung Offenburg endete 6 :1 für die Pfeifen¬
männer .

Zwischen den beiden Spielen nahm der erschienene Vertreter
der Gemeinde Windschläg, Gemeiiiderat Seigel , das Wort , um
alle Festteilnehmer im Namen der Gemeinde zu begrüßen. Um
5.80 Uhr schritt der Gruppenwart, Herr Haas , Kork , zur Sieger -
e b r u n g . Den Siegern wurde in Form einer Plakette oder einer
Medaille oder eines Ehrenpreises viel Freude bereitet .

Auch der dritte Tag der 2 . Ortenauer Kampfspiele, der Montag ,
aao mir seinem gut gelungenen Programm einen schönen Abschluß .
Dieser Tag galt hauptsächlich der S ch u l j u g e n d . Bei einem Fuß -
ballsviel Windschläg Schüler gegen Bohlsbach Schüler siegten die
Bohlsbacher Schüler durch einen

^
Elfmeter mit 1 :0.

Dac Deutsche Fliegertreffen 1931 wurde anläßlich des 25 . Deut¬
schen Luftfahrertages auf den 4 . und 5. Juli nach Augsburg an-
gesetzt.

Erdbeer*
ade

Opekta
» >,« c .n . Li. _* « us Fruchten gewo

Rezept
3 ^ Pfd . Erdbeeren ( jedoch ohne
Wasser ) gut zerdrückt ( nach Belie¬
ben Saft einer Zitrone ) mit 3 ^

Pfd . Zucker , aber keinesfalls weni¬
ger , zum Kochen bringen . Nach¬
dem es auf der ganzen Oberfläche
brausend kocht , noch 8— 10 Minu¬
ten gründlich durchkochen . Topf
vom Feuer , I Flasche Opekta
„flüssig " zu 95 Pfg . 1—2 Minuten
gut einrühren .
Auch aus sämtlichen anderen
Früchten kann man köstliche Mar¬
meladen mit Opekta bereiten .
Es gibt auch Trocken -Opekta , das
ist Opekta in Pulverform . Beutel¬
chen zu 25 und 50 Pfg .
Vorsicht beim Opekta -Einkauf .
Nicht zu verwechseln mit
ähnlich lautenden Be¬
zeichnungen . Opekta ist nur
echt mit dem dampfenden 10 Mi¬

nuten -Topf .

c htung | Fordern Sie nur Opekta -Flaschen mit Kartonhiille , denn
se enthalten das diesjährige verstärkte Opekta und die neuesten

Gratis -Rezepte .

die

Schaukasten
(TOitWitifl* Haften )

zu kaufen ssesuch «. *
Telefon Nr . 1598.

H.- i>abrrad. gebraucht,
*u kauf, gesucht . Prcis-
osserteu unter tsS .iiiS
an M « Vadische Presse.

Gebrauchte, ober gut
erhaltene
Schaltbretter,
Rahmenhölzer,
Gerüsthebel,
Gerüststanqen

ca . 1500 Höh, yel».
bahnschwell . 1.40—1,50
m laug , ab Mittel -
Sadcu zu- krtlustigem
Preise abzugeben.
Angebote erbeten unt .

an die Ba -
bliche Press« .
StuteMeibmM .
„Triumph ' , vreisw . zu
Verl . b . Eliiisser. Ama-
llenstr. 85 . 1 .. «S . *

tf Are At Ält „ p
!s>;

'V u8rf !! en &' ß-
«SN
S Ä Kinaür? Ä2

V Vv 4« »ota=
YKK « 5
W -5- «
Müi
,
'i 'gretfr« und

ii
S .

' ' iSthi
S # e;.

Etn Zwtcvclvrävarat ift
Paul Kneifels
„Haartinktur"
dieses bat sich seit Uber
»<> Jabren b . K .>v !bclt,
Haaraussall und Haar -
vll - ge glanz . bcwäbrt .
wo alle ander Mittel
versagten A« r»llichem-
psehlen. — Zu habcn
>N 3 Größen bei

Luise Wols « tax ..Karl -Frtcdrichltrastc 4 .
Tarl Rvtki . Drogerie ,

HerrenstraKe ÄiÄ«

Zirka 2 Zentner ga -
rantlert reinen <21S9ga
Bienenhoniq

dieiilihrige Ernte , bat
VreiSwert zu verkauf.
Friedrich Herbst , zum
Svwen . Licdolöheim,
Amt Karlsruh«.

Wäsche
w ' d angenommen ,mit Hand grwa 'chen,
gebligeli u . sl0r<!füktig
gepflegt. Angebote u .$3501 an Bad. Press« .

Mibtl - RtpurMreii
sowie daS Aussrischen
u . Polieren « tc . wird
bei Äußerst billiger
Nerechnuug gut und
sauber auKgesiibrt.

Angebote unt . T356S
an die Bad . Presse.

Brille verloren
Durlaiver Allee ,

11 . Juni 1SS1 . Abzu-
geben geg . iD:Iobiilun<i
iiuiserstr . KV, Goosscns

Biiroeinrichtuna ,
besteh , au » : 1 zivctiiir.
eiilieusurn . Bücherschr.
S10/130 50 cm . 1 . bot),
velt TivI . - Tchr ^ ibt ' Ich
120/140 cm . 1 Garde -
tobe . 2 Sckretbiilm-
sesskln . Lamven . lehr
gut erl>. . btll. >u verk.
Steiß. Blumenftr. H .
2. atoef .

*

Betten
2 mit Nofthaarimitrat ?.,
gut erhalteu . Feder-
Kissen u . Plümeau s.
ÄX> Mark. iFHZL .' ll

Zimmermann ,
Moltkestrabe 25. I .
Bett , weis ? lackiert ,mit Rost , billig zai »er-

kaufen . Anzusehen im
Hofl. YSger, Grenz-
iiraljc Wa . tFHZSlS,

1MM
Piticbv . 1 "« 6t . mit T .
n . St . 11R .# . vol. Nii -
cherichrank SZ.^ . eleg.DIeleugarn. gr .
Fliiraarder. 37, 30^ .
Eckriinke n . 25 ./C an .
fch. vol . Büfett 1SZJt
b . Kästner . TouglaSstr .
SS. Laden. ( (£ 885)

Au verkaufen
1 komPlettes Zelt ,
1 Tennisschläger,
1 Gitarre *
Engesserstr. 4 , XX.. r.
Schlafzimmer

gebr.. ISltger Spiegel-
schrank, Waschkonim -Hc
mit Aufsatz u . Spiegel .
2 BOtistcllen , 2 Nacht -
tische. 2 Stühle, nur
m Mark. (992)

Huber, Möbellager ,
Maldstraßc 2S.

Biifett . dunkel eichen
95 M . Taselklavi « r.
guter Tvn. 7n ,U jii
verkaufen , ftümerftr .
38 . «s. . IX. . Sch- lzke. *
Wegen Aufgabe des

5?aushalts uuo Einbau
einer Zentralheizung
ind folgende Gegen-
laude zu verkaukn:
verschied , gut erh. Mb-
bclstiicke . Porzellan ,
badewanne mit Gas»
badeoken. elcktr . A«»
leuchtnuaskörver usw.,
lerner 4 Kachelöfen.
1 eiserner Cfcn und 1
nicifi emaillierter ftoli-
leulierd . Iahustraße 1,
pari. Von 10— 18 und
15—18 Uhr . (B0 ;;«.Ü8

2sl <immtg« r , offener
Gasherd , eis. Bettstelle,

Stubenwagen und
Tchaiikelpscrd

za» verkaufen. <M5)
Goetlxstr . 1 , XXX.. r.
Kl. Eisschrank
w . neu, weiß , zu verk .
Meinzer , Jedanftr. 1.

bt ' " • Eisschrlink ;
billig jit verkaufen. *
ilapellcnstr. 26, IV ., l.

ElsschrNe
1- u . 2tiir „ ©orien «
sttibi« 11 it . Marmor-
u .Gartentische . Peddig -
rolirbank Liegeilnbl,

DipSomtif -

fitfilülil »
»u verkauf , bei Kreis,
Wilhelm str. 5«.

Divlomat lAmerika ) ;
m .Sessel 100.>f .Schre>b- 1
Iii» 18 u. 30^ . Sier-

>! iir» - Divl .̂ Schreib -
eidttich

'
bO.^.

' "Schreibni .»
Tisch 30 ./' , Rertiko 34

tiko vol.
'

80 .-C, Trii-
meau 45 # . ete «. alit« .
fett , nntzb . voU . rot .

Kanarienvogel
entflogen. Abzugeben
gegen Belohnung . *
yriedrichsplat ! 2. IV.

Junge, k-tl». Lehrerin.
aus gut. Familie , ver-
mö<ie»rd . angcn . Aeub.,
sehr hSuslich, sucht
Leben5geWrten

am liebsten Akademiker
(Arzt) . Offerten bes.
unt« r ll . M . BL A57l>!I
die Budische Presse.

Verlören
verschied. D. Bade -

sachen aus dem Weg n .
Rappenwört verloren .
Nachricht g . Belohn , u.
J !Ä>S an d . B. Presse.

SlSis . Ssier
ltief- dkllirauni . Cfit
eingerissen, seit 30.Mai »erlanse » . Sie«
derbr . Belohn , weinet ,
Geora -ivrievrichstr. r
II . Stock . *

Pl .-Diivan 26 .# , mod.
Waschkommoden in
weil,, eichen u. nuhb . .
eleg . phaileloua. 32/ .
b. Schulter . Möbel « .,
Ludwigivilhelmstr . 18.

Piano .
gute Marke , mit voll,
weich . Ton . schlaf,im.
mer eiche, mit 3tiirig .
Spiegelschrank Diwan,
schöne gros;« fflnrgar-
derobe sehr billig .
Sriihlidi . Ufitonbftr.ia.

wahrend unserer werbeiase :

0Mu
.
Gemfife

ist billig !
Erd&eeren . . v0n 20 #
Kirschen . . p^ nd von 15 ^ an

HeideiDeoren . . 35 ?
Aprikosen . . . . pf«»d 45 ?
Bananen p^ a 32 ?
Saiatgurhen . . stück 20 ^
Junge Karotten . b «u . 10w
Schotenernsen . p^nd 25 ^
Kopfsalat stück 06 ^
Sparsei 1. sort« . . , ptund 40 ^
Vitronen
Orangen

B Stack 40 -?
3 Pfund 45 *?

Flöte

35S3tB»!B^ 5 5i
Nut erhaltene « Schlaf,
«immer und Küche su
kaufen geiucht. Offerten
unter £3557 an die
Vadische Presse.

Waschkommode
m . Marm . u . Spiegel¬
aufs . low !« Wi !S ',ieh >
tisch. 4 od . K gleiche
Stuhle z. kauf , gesucht .

Offerten n . Nr . 3580
an die Bad . Presse .

5WIÄI11N
m . 8t . Sviegelschrank .
u . weiii. Ä!armor und
Kapollnatraven , für
?70 M sit verkauf , bei
» reis. Wilbelmftr . 5t>.

fw3B132Q7 ) i
Schlafzimmer , |

eichen , m . lueih. Mar- j
'not , Sviegelschrank
mj . Divloma!««-
iäireibtisch m . Viichcr-
schrank 180./ .̂ vol . « ii - j
fett nn -r 'ifi» " ' |
u . iäJt . SMenWtfinte
ir,// . K » — W
grost . Dle ' i-us-firank
IM , ssballelan ^ ueS 25
u . 30 M bei Walter ,
i>udwia - Wilhelmstr . ft.

.<! . Waschkommode m .
Marm. 3l> Schranke
cintür. %).U. zweittir:
u . 22^ an . Tische v .
IM an . Aiisüiehi ' fch 35
M . 4 gl . Stichs «. Viege -
stulil. l>liaifelong« e 2^
u . iß.H , Sosa 1
Nllcher- u . Notenstän¬
der. 2 gl . Netten KS/.
schone mod . einzelne
Zieitcn u . sonst . Gegen-
stände, all . fefir billin
Im Sin « u . Verkauf

Gutmann.
Rndolsstr . 12 . *

billig m Berta 'tfen .
Kaiserstr. 225 . S>„ II .

Islam . Gasbackofen,
.? cl>neidernShmas!>iinc,Tchnftmachermarchine
spottbillig zu verkauf
Staad, Herren!« 6.

Kleiderschrank
2ttir .. sehr gut erh. . z.
vk. Durl.>Str .2S, III . I .

Em. Kohlenherd
sowie Gaskerd
gibraucht , gut erhalt .,
lehr billig zu verkauf.
Merderstrahe Nr . S

<FW13i214 >

Gebrauchte
KijlhpUiUiWns!
zu verkaufen. *

Schräg ,«heinstrafte 16.

"Umständehalber
billiq

abzugeben : wenig ae-
brauchte Tevviche. eine
Sitzbadenianne . tschonc
Küchenkredei,,. Ma<
trade « . Küchengerät
u . ionstiges . Anzuseh.
nur vormittags Kai-
serallee 5 . IV . St. lks.

[m Erfrischungsraum
t ganze Erbeertorte 95 ^

Eleganter (990 )

Gelegenheilskauf!

MelSeMM
lowie gut . Te «vich2xz
bat lebr billig abzugeb.

Gutm« nn .
Rndolsstr . 12 . "
Schöner, gebr.

Teppich
sehr billig abzugeben.
Zu erfrag , unt . Dt 875
in der Bad . Presse.

mod . Form, fait neu .
« i verks . Uorlstr . 13,
im Laden .
»rndersvortliegewagen ,
mod ., To . sehr billig
abgegeben. <FWlS2l3
Luisen̂sir . 37. I . . Hib .

Luxus
anstatt 10$ u . 110 M
wie clitft . Damen - nud
Herrensahrrad , LuxnK-
aussührung ueu zu
haben 2 I . Gar , f .
und 70 Marl. (1074)
Ka -serstr . HS, Laden.

Herren .Fahrrad
äuß , dillig a»zu,ieoen .

Damen - u . Herrenrad
ilisoit billig abzugeben.
Klosestr. »S. 4. Slot .

Wetster, moderner
Kinderwagen

w . neu . zu verkaufen.
Marieustr . »4. II . , r . *

Kinderwagen
billig abzugeben . *
Sfrentocinftt . XV . l . Soinega .

« Inderliegniage » > .v - rrenrad tGrihner ) .
gu « erhalten , billig zu Aiierh. S2 M , vow . neu »
verkaufen . (1-8 *4 ) i wertig . . b!ll . abWgob.
v . ZIrebm. Putlttzstr . j tiaiserpassag« 36, II ., r.
Nr. 7. varterrt . *

Damen -
Marken-Rad

Wenig gefahr ., billig
zu verlaus . Augeb . u .
H .M .8467 an die Bad .
Presse Fil . Hgupwost .

Elegant . Strasteiillcld ,
schwarz Seiden -Maro .
eaiu« , Größe 44 . preis»
wert zu verlaufen .
Kriegs'strabe ?5 . pari .

(FH3SA»

s .- u . Damencad
f. 35 u 42 M ghzug .
Meliert , Gartcnstr . OL,
Eilig Lel sing str Lad.
Dam . und Herr .-Rad .
noch neu . iiö u . !̂7 Ji-
Teilz. gest . Werder -
strafte 73 . ( Rü 'j 13101

Damenrad
A Mark . Herrenrad
(Gritzner) , gut erhalt,
erhalten 45 M , eain
45 M, Herrenrad Z ntifll
nesahrcn. statt 95 nur
5 Jl , Damenrad statt

100 M , s. icut Ii» .11
W verkaufen, jl07 :i)
^aftringerstr . Nr . 4ö,
früher Kunzmaiin
Anzuq 511 ömnuf-
Gr . ISO . K- rlstr. 142,
2. Stock. »—11 Uhr.

0ür korpul ii . stark«
i? i<i einige gnterhali
Maß -Anzüqe

Ueberziefter , Mäntel
lehr Hill , zu verlausen
Aähringentr 5Za. Ii

Kisten
ftni abzugeben. (10"
Karl Hummel ,

Werderstrasie 13.

Glucke
mit 13 Klicken, w . Leg¬
horn lo '.v !» 11 Si . 4
Woch alie I. H 'Ibncven
zu Verkäufer . . (8 ^3797

ZiuitSstratze 23.
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SüdwestdeutsdieJndustrieundWiitschaffsZeitund
Die Börse beginnt die neue Woche beruhigt und erholt.
Die Devisennachfrage ist stark abgeflaut . — Am Rentenmarkt noch immer Angebot . — Der Verlauf bringt kräftigere

Steigerungen , die sich zum Schluß nicht halten lassen .

Geld - ond Devisenmarkt
SHctliu . 15 : Juni . ((SincitOcrirfit . i Tagesaeid versteifte sich beute

nach der Diskonterhöhung aus 7— 9 Prozent . was den höchsten sab

Berlin . 15 . Juni . (Eigenbericht . ) Di « BeruhIgiing am Aktive n -
markt niawl « heute weitere Fortschritte . Von den
schweren Kursv . rluften der lebten Tage konnte ein weiterer kleiner Teil
3uriirt <wtDomu ' it werden . Die Diskoiiterhöhnn « der ReichSbank mn 2 Pro¬
zent lxdeutete leine froste Ucberraichuug . Man erwartet , dan diese Mal ) -
» ahme anch im A » sland Wien Eindruck nicht verfehlen wird uns Glaubt
mit o nein weiteren Nachlassen der Deviseni :achsrage rechnen zu können .
Tie Stimmung erhielt aniangs durch die Erholung dentlcher Bonds in
Ameriia iowie beruhigend « Artikel der SonniagSpresse , die sich gegen die
übertrieben « Panik der lebten Tage wenden , eine Stlibe . Nach den ersten
Kursen w .rkten die bekann ! werdenden günstigen A u b e n h a » d e l s -
» isfern weiterhin anregend , sodast die Spekulation , die bereits anfangs
ali > Känser erschienen war , zu weiteren Deckungen schritt . Von gün -
stlgem E .niluh war seiner die Kurssteigerung des Rochsbankonteils um
fast 4 Punkte aus Käme eines erste » Priva .bankhauses . Nennenswerte
« nrSsteigerunocn buchten noch Schubert & Salzer plus 5, Felvmiihle plus
3 iiit » « uent 'ta plus 4. Nach einer Meldung der . .Neivvork Times " bat
der . Kreuzer . Konzern seine Jntcrclsen an Eriesson
an die International Telephone and Telegraph ver -
kaust . Damit Wt der SimenSkonzern der einzig « Konkurrent der
Amerikaner an « dem Auslandsmarkt . Im einzelnen waren die Kurse bis
>u 3 Prozent gebessert .

Altbestbanleihen gewannen 0,2 , AuSlandsrenten eröffneten bis zu N.25
höher . iWccf» den Ansangskursen traten am Aktienmarkt überall kr äs -
t i g e B e t e ft > g ii n g e n ein .Im Perl auf machte b'.t kräftige Fortschritte
Tie Spekulation schritt zu stärkere » Deckung « » , da die Nachfrage am
Dei ' isenmarkt heute nur mit 5— 7 Mill . Dollar ceschäbt wurde (das eng -
iiich « Pfund notiert « iogar niedr .ger als am Sainstogl un » sich aukerldem
am Rentenmarkt Zeichen einer Entspannung geltend machten . So waren
die letzt » n scharf angegriffenen Staatsa »>lciben 0 .5— 1 Prozent höher . Auch
^ ieichsilt » ill «buch !vrderiili » cii gewannen 0 .5 , teilweise logar Äs zu 2 Pro, .Sehr seit lag auch die Berliner Berkehrsauleihe . Dagegen waren Gold ,
vian 'dbricse wieder &i£( 0.5 niedriger . Centralbvden -Psan 'd>bri »fe verlor « »0 .5 , ivv -oci d „ s Ang <bo ! weitbin repartiert war . Ol ' l>i«atir »ncu waren im -
einbeitlich be> -- chwanku -iigen von I Prozent .

Die Börse schloß abgeschwächt , da die anhaltenden Nepar »
nernngen am Rentenmarkt verstimmten . Antzerdem sprach man von neuen
Schwierigkeiten bei der Oesterreichischen Crediwnstalt und damit im Zn -
lammenhang von einem Moratorium . Die Schlustku ? s« lagen bis »u 5
Prozent iinter den Tageshöchstnotieriingen . Nachbörslich hört « man Faoben115 .87 , 1'» ienteits 129 — 130 Aku 50 .25 - Bemberg 70,5 . Schultheis , ZI5 .5,Salzdetfurth 161 .5. Reichsbauk 121 . Ha vag 48 , Lloyd 44 .75, C w vi 1S.75 .Karstadt 26 .25 . Neu besitz 4 .35 , Altbesitz BOSO . Oester reichliche Credit schlösse »mit 4 nach 5 l2 .

Abendbörse weiter freundlich .
<n !$ ■ J .» ni . (Eigenbericht . ) Gegenüber der abgeschwächte »
Nachborie war die ^ rankfiirier Abeudbörse wieder etwas frenndlicher .
oroar störten ungünitige Meldungen über de » Stand der San eruna der
Ocitcrreichiichen Creditaustalt . doch gaben die s« fter « n Newnorker Kurs -
Meldungen ein « Anresum « zu weiteren Deckungen . Auch die Beruhw -ungam Devisenmarkt trug zur Befestigung der Kur >s« etwas bei . BcretiMcltipurden Kiirssteigcrni 'gen von über 2 Prozent erzielt . Siemens gewänne, ,
nisgciamt 2K Prozent , die Farbrnakticn gegeliüber der Nachborie 1 %
Profit . Montanwcrtc etiva bis 1 Pr «»ciit . Auch Kaliiverte leicht
bncstigt . Nachbörslich hörte man Farben 116 % . Siemens 1S2 Ji undVJviv« . wl.

Anleihen : Altbesitz 51 , Neubesib 4.40 , 4 Dt . Schubgebiete 1,90 .« o tt k a f 1 1 e tt : 8a tatet Bankverein 98 .fi. Bau . 0nv u . Wechsel» .
Pommer, , u Privat » . 1U0.25 . Darmst . u . Nationalb . 100,5 , DD - Ziauk100 > Dicsdncr 83a >-,k 100 .25 , Cefitrt . Erodit Brie !.« JA » c rk s - A k ti c n : Gelsenk . 59 . Kvliw .Alch« r »l . MT7.5 , Westcreaeln

yi ' KkockiKw» 4».». MaNNesmaiiiirShrcIi 54.5 . Maiisfelder Bervb .ru 2« .
Winen 19 .7o Phönir « erab . 38 .75 , Rhein . Braunk . 186 , Rhein .

Stahl 02 , Ver . Stahlwerk « 87 .25 .11 <i n. t 1p o 11 w e 11 e : N ordd . Lloyd 45 .37
. d u st r i ea k t t e » .- Ttamm - Akt . 80 . Aku 50 , Pcuicnf Heidel -bero 50 .2 >. Daimler Motor 20 . Dt . (« olb Scheideanft III Dt . Liuoleum -
nrnn « M ' nww ' r

8
»? ^ ra -t SM, s . G . Falben 110 .87 , Felten u . G Hille -•auin « 88 , © elfürel 86 , G » !dlchmidt Tb . 84 , « mlsvan » G «br . 24 5 ? ab -mc » er M 5 , ilttetaUgef . 52 , 3)1,aa 48 . Wt « <» Slf Ät ®

3J ü jn 6 - l ° yö , Siemen Z u . Halste 1SZ .5 . Südd . » Ickers . »2 . 75 , Thür . Lief
w

1 fr - ' ®->ou6 " • ^ ^ vtag 19,75 , Zell » . ?lschaf «« iib . 58 .75 , Zellstoff Wald -■Uu1! v)0 -0 .

Newyorker Börse .
Rewiiork . 15 . Juni . iFunksvru « ., Wallstreet war zu Beginn derneuen Woche wiederum auf einen entschieden optimistischere » TonI » Börsenkreilen wird die Marktlage umso gesünder ange -

? ' e der Industrie noch das Gesamtbild der
^Iiiftenpolitik als irgendwie hausfegunstia bezeichnet werden können , fon -dern vielmehr einer Betätigung der Spekulation ans breiterer Basisbiwderud im Weg « stehen . Man brachte die B e s e st i a u n g die Kurs -
l ^ iVüÜÜ '

r ?!,
Dollars auslöst « ,! in einen gewissen Zusammenhangmit den bei,ereil Nachrichten von der Londoner Börse , in deneu inan eine

' ' m ' lt > f ch « Beurteilung der politischeng eD eut la nd s glaubte erkennen zu können Im Laufe des
^

>oi mittags trat zeitweise ein Rückschlag ein . unter der Führung einzelneroPMialnictU ' konnte die Ausivartsbewegnng danu aber weitere Fort -
' ,r m " ' wichen, wobei die Kursgewinne sich bis auf S Dollaro erhöhten
„ . f. .

0? ' " » mttag flaute das lÄeichäst stark ab unb nahm dan « einen aus »
g »n >rochen schleppenden . Lharakter an . di « Tendeni war jedoch als stetig
U b««e>chnon . Als besonders soft sind Grokbäckereiaitien z» erivähnen .Bahniverle , die in der Miellen yälste der Borwoche besonders favorisierten ,

.bekt 'aen Schwankun -' eu . In der lebte « Börienstni debröckelten di ^ tjutk 0« , gcriii « .st« n llmläven aivf der «amen Linie wiederab , so das ! »mn schlus , g«<ieiii »ber dem Bortage Einbuken von 1— 8 Do ? » r «u
,er *l' 1' 6 ' fCiI waren . Am stärkst « » betrofk « » waren Giscnbahnwerte . Die

st« lltc sich auf 1 .5 Prozent . Am Bonds ,malkt waren deutsche Anleihen , besonders öle Ta -wes . uu ^ die Voum *anleihe . 0et leblx ^ bem Geschäft weiter erho -lt .

Pariser Börse.
SrhlnBkane In Francs Je Stück

W .TB . Pmis , 15 . Juni . (Funkspruch .)
anleinen : 12 . 6 15 6

3 tri Rie . 6) 89 15 89 40
5 do . 15/16 61 J5J 15 lliZ 35
« do . 17 6) l f 3. 53 103 25
4 do 18 6 , 103. 80 103. 10
6 doi 2U 6i 101 70 101 60
6 do . 27 61 103 7 5 103. 52

Ternunmarm:
Bqu .d Cranell 163 70 149 21
, Nai .Cr6d . 3; 10 2 105j
. de Pari » ai 2055 2085

Union 31 1035 1035
Cpt .L.von -A15) 350 350
CrfcdComm . 3) 998
. ' -vonn 31 2260 2265Mobillei 3 > 610 620

Suez - Kanal 51 142 00 IM 40
Ch. d. F . Est 3) 9q =j
5 ° - ut -ZI l 1479 1430do . Midi 3 ' 1195Nord «1 2c SS 2050do . Orleans 3) _ 1298

12 6 15 6

Mttropolit . 511337 1353
Distr .d ' El . 5) 2320 2325
Ci«.( iin .El . 3) 2425 2450
EnEILi «M<d3 ) 1223 123
do . duNor15 ) 815 813
Thomi Hst . 3) 545
Courriirei 6)
Lens 6)
Kuhlmann 5)
Hhos Oafsa 6)
Charg .Rtun
C. Transati . 21
Air Liq . 6)
Citroen B 3)

15. 6 .

Pcuseot
Un .Europ .
Kusse Ct .
4Tflrk .un .
5 do M
Wae . Lits
Rio Tinlo

789
645
513
502
3 ; 5
245
835
575
265
965

544
782
655
505
510
382
? 18
852
566
260
968
430

3) 3100 3C00
* 2310 23/5
2 212 50s
9l - 193 -

Kassamarki : 12 6
Soc .On .Als 3) 1190 1180
Appl . lndust .6) 456 453
Eleet Paris 5) 12C0 12C0
En .EI .Ctr . 3» 9 " 0 949

1En Indstr .
Est Lum .
Forc , Mot

H.- Rh .
Ind . Eier .

360
870

815
755

360
85 i

806
. . . . 748

Doill . Mieg . 3) 6515 6525
Ac. Longwy 3) 7/5 772
Ac. Marine 3) 598 595
Den . Anrin 3) 17k 0 1710
Creusot 4) 1275 1253
Soie Ar*!. 6) - 3650
Mess .Marli . 51 — 147
Ur Moni

Paris 10) 206 206
H*rp « ner 7) —

* excl .
Dividende

Nennwert der Stücke ; I ) 11)0(1 Fr . . 2) 600 Fr .. Z) 500 Fr . 4 ) 400 Fr 5) 250Fr .. 6 ) 100 Fr . . 7 ) 600 Fr .. 8 ) 100 Rele Fr .. 9) 5 PM SterUlO ) 2(» Fr

Londoner Börse.
Londoita 15. Juni

12 . K. 15. 6
Engt .Cs .2Vi I ) 59 " /.. 59 " .
WiYounga . I) 62 'lj 64 ' i
4 Türk .Unit . I) 7 "4 7 "<
Can Picificl ) 25 ' '« 28
Braz Tract . I ) 16hj 4 16 %
Inter Nickel 1) 12 12 ' >
Schw Kugel I) 7s/ , 7 »i,
Easi Rand 2) n/z l ' /Z

Funkspruch )
12 6.

De Beers 0 . I ) 3 ' /i
R. Tint . Ord I)
Mex EagleC2 )
RoyalDutch 1)
Shell Trans . I)
ColymbiaO . I)
OramophO . I)
Polyphon 1)

16 14
7

16 '!.
2*/„
1 ' /»
1 ' /»
Vit

SchluBkurse
15 . 6

3 7v
16

7
16- .
2»/.
VI,,

l

12 . 6 . 15 . 6 .
Brit .Cel Od . 2) 4 4/3
Courtaulds * l ) 26 101s 26/3
Glanzsioft 1)
Swed . Match2 ) 9 </ü
Kre . & loll » 19
Imp . Chem 2) i3 /ici/ „ 1314 '/.
Int .Hold/t ». 3) 1 ", 2
Mex . Light 3) 37 ■/» 37V »Me* .Traxnw3 ) 7 7

lt — Pfd . Sterling , i * — sn il [lollar texcl .

Prämlensäfje

Danatbanl
DD .»Bant
ReichSbant
« .S .G
ifid |l Kraft
« cf .f.el .Unl
Schultert
Siem .HalsU

der Bankfirma
iunil Jnli
S ' /2
Z " .ft
6
SV:
6 '
7
8

8
9
9
9 >i> U

11 114

9 ' !
6

10 ' -
10
11'
ll "fe

BAER 6t
? ii» i

»rlfrnttrit )
Harpe»er
Maunrom .
Zaiiidctlurtl
wrltk- cqeln

Bembcr»

5
5
5

11
8
Fl/l
7Vi

RL RN D
Jü {.
8 "?

Juli
6 '/»
6 'it
6"»

15
11

7 '
10

8 '/«
19
14

9
12 '/»

Karlsruhe .
(Jutt

5"p
7
6
2° .
6 ' /s
4
»/•

D. Erdöl
B . l ' inoifum
Sarftadt
Ctoi ' i
U'UtlfflnlMi

Hr>».u .LIo >ir
ilbl o.Siuäi

laliläBj .
7 '/a 9 ' /j
9 ' /i' 12
7 "» 9 "»
3 ' . 4 ' .
9 11
5 '/» 7'/«
' /s l ' /i

in vielem 3 a b r e darstellt .
Von D e v i ! e „ nannte man den Dollar wen !« verändert mit 4.2140 .

das Psnnd mit ;>0 ..4Si',i . Der Schiv « izer Kranken » N'!> d« r holländische
t>en laaen etwas niedriger . l ?oniton geae » Zürich 25 .05 ' s , geaen Amiler -
dam 12 .08 % , geacn Kabel 4 gcoen Madrid 48 .W , gegen Paris 124 .22 .

Am Devisenmarkt kam der Dollar uni >« rändcrt mit 4 .21S0 , da -
ncccit das Pfund etwas niedriacr mit Ai .Wö zur Notiz . Fiir
M o ii a t s g e l d hörte >n « n sollende ^ afoe : BlankoaSressen 7 '49 ; ,
Lombardadr «sten 7Vi — 8 % Prozent . Der Privatdiskont blieb bei
anhalien -dem Angebot unveränd « rt 7 Prozent .

berliner Oevisennotlerunsen vom 15. Juni 1931 .

Buen . Sir
ffnnoön
Istanbul
Iiapa »
Kairo
SionBsn
?iew >i»rl
Mio 6t 3 .
liruquat )
SmftttS .
Athen
Br . -Antw.
BulotfB
Budapest
lanziB
Celfinnt .

13 . Juni
Geld Brie !
1 .289 1 .293
4 .199 4 .207

2 .082 2 .086
21 .00 21 .0 -

20 .475 20 .515
4 .209 4 .217
0 .326 0 328
2 .428 2 432

169 .41169 .76
5 .458 5 46 '
58 .62 58 74
2 .508 2 .5 i 4
73 .48 73 .62

81 .81 - 81 .975
10 .595 10 .615

15 Juni
Geld » riet
1 .285 1 .289
4 . 198 4 .206

2 .082
21 .00

20 .473
4 .209
0 .3 9
2 .418

169 .41
5 .458
58 .60
2 .50 «
73 .49

81 .825
10 .593

2 .086
21 .04

20 .513
4 .217
0 .331
2 .452

169 .75
5 .468
58 .72
2 .514
73 .63

81 .985
10 .613

Stallen
3unoflan »
fiorona
ttovenftafl .
Lissabon
ces «
Pari »
Sra #
nelanft
Ria »
Zdirocl *
Sofia
Spanien
rtortMm
Wcoal
Wien

13. Juni
Selb Brief
22 .06 22 . 10
7 .455 7 .469
4 ? .C6 42 .1 «

112 .71 112 .93
18 .58 - 18 .62

112 .71112 .93
16 .475 16 .515
12 .473 12 .493

92 .35 92 .53
81 .065 81 .225

81 .79 81 .95
3 .047 3 .053
42 .68 42 .76

102 .80 113 .02
112 .04 112 .26

59 .18 59 30

15 . Juni
Selb Brief

22 .05 22 .09
7 .455 7 .469
42 .03 42 . 11

112 .69112 .91
18 .61 18 .65

112 69 112 .91
16 .475 16 .515
12 .4 7112 .491

92 .35 92 .53
81 .08 81 .24
81 .76 81 .92
3 .046 3 .052
42 .41 42 .49

112 .79 113 .01
112 .09 112 .31
59 .155 59 .275

Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt .
London :
Kabel
Pari »
Brüssel
Amsterdam
Mailanb
Madrid
» um-nbagen
CSIo

13 . 6 .
4 .8626
124 .21

34 .93 - ,
12 .08 '/»
92 .88
4800
18 .16-?,
18 .16V »

15 . 6 .
4 .8637V »
124 .2 ?

34 .94 "«
12,08 6/s
92 .89

48 .375
18 .16 -/,

18 .164

Kabel Nevyork : 13. 6.
Ziirl «, 5 .151
Amsterdam 2 .4J52
Wartchau 8 .92
Berlin 4 .21 ®/,

15 . 6 .
5 .15 " ,
2 .48V ,
8 .92V ,

4 .214

Tägl . Geld
TOnnntSneld
PrivatdlZkont :

6 1/»—7 'ii°/o / - 9 %
5. Bericht .

7"lo
Reichsbankdiskont ab 13. 6. 7 % .

Züricher Devisennotierungen vom 15. Juni 1931 .
13 . fi. 15 . « 13 . fi. 15 . fi. 13 . 6 . 15 . 6

Pari » 20 . 17 20 .17 Stoith . 137 .97H 137 .95 Belgrad 9 .11 ' !. 9 .11 ' »
Sonton 25 .041 ? 25 .05 ". CSIo 137 .87 "» 137 .85 Z ' ben 6 .68 6 .68
iWciuiiorl 515 .071/2 515 .05 Sopnil ; 137 87 "? 137 85 2 .44 2 .44
Belgien 71 . 70 71 70

X Butnre « 3 .06 "» 3 .06 "
Italien 26 .96 2 . 9 /

®° '
„ Heisings . 12 .96 12 .97 ' .-

Spauien 52 .25 5210 15 ^ 5 ' . 15 25 -,. Pr .T .s . l ' l„ 1 .62
Holland 207 . 30 207 .30 S .'atfdi . 57 .78 57 .75 Buenos 158 1 .57 "?
Berlin 122 15 122 22 Budap 90 .02 "? 90 .02 ' , 3npnn 2 .54 2 .54 '/»
Wie » 72 .3 -? 72 .38 Lff .Di «, 2 2

Tägl . Geld 1H Pro, .. MonatsgeiS H Pro, . , Dreimonatsgeld 1V4 Prozent .

163 Mill . RM . Außenhandelsaktivum.
Der deutsche Außenhandel im Mai 1931 .

n f » ' [
Berlin . 15 . Juni . «Eigenbericht . ) Im Mai 1S31 <£ tfW | ^e wir » Ä
d Aui « leich der Lagerabrechnungen 566 Mtf . . SiS .^ gerabr « ch» ung « n 585 Mill . . i» M - « "

n „ „ Jt« ^
irtt 800 M ll . RM . ausgewiesen , iodoch w
leberhöbung iniolge nachträglich ^ jniu^ . » >
i abznietzeil . Ge ^ ^ r der tatiachlichen t » r.

dijo die Einsudr u >'
z w

An d eiern Rlictgan « '
SCf }

ieitcr beruht das « J "
, V

weiteren A baletten der t
durch | oöre « ei U{6« SSL #«, tl
ttt wirklicher EwsubrrüM

^

nach WU . . ^in der Au ' stellui 'g imt
15 Mill . NM . als Ueberhöbung _
teliahresabrechnungen abznietzen . h»egenil !b«r
April , die KA Mill . IHM . betrug , tot aljo die
70 äii i XI . R « . abgenommen . An d eieni Rlictgan « ^ct ^ 3
wiegen » die R o h ft o f , e beteiligt . Weit .« beruht
f uij r etwa zu einem Viertel auf dem wer irren vi ba leiten der̂ . . -,*u .
ebenfalls zu einem Viertel auf einer
'Ä SSteffiffSS S/ '

lpß S '
jffi

'
ÄeWfc !;

Werte von :!7 Mill . gegen
T e r !I! tt ck g a n g de
g e „ d a ii f die ft e i . . »
zurückging . Auch hierbei beruht ein Teil awf dem Simen ul„
schnittt che» Preisniveaus . Die AuSiuHr von Textilwaren » ^
^ ^

Di ^ Hanj >elSbilan ? für Mai 1931 ewi .bt mitdiii einen t a t ' ä A1

NuSfubrüberschnh von 163 Mill . RM .

6 Prozent Gelsenkirchen - Berg - Dividende .
Essen . 15. Juni . «Eigenbericht .» Der znin 8. Juiii ^ ^ ze « ^

m * der Gelsenkirchener Bergwerks A .>i« wird für I9MSI na»
8 Prozent Dividende vorgeschlagen . Nach Abzug cinc ^ .
^ AbschreibiiNg von 5 - ' ^ :j8 J» „Mrundiiitzeii

'
der Vor

'
iahre

'
errechneten ÄbschrMnirg von b . ' N

Mill . verbleibt einschlieklich Gewinnvortrag von 6 .62 «M pen '
„!•

ein Re ingewinn von 21 SS» M «> gegen 26 305 (W RMj ^ . noU "
nach Abzug der Dividende und AiissichtsratStaiitieinen 6.(b -U" "
getragen werden .

Weitere Diskonterhöhungen .
Oesterreich . . 6„t ^

WTB . Wie « , 15. Juni . Die OeNerreichisch « Nationawal "

ssnh von 6 aus 7ib Prozent erhöbt .Zinssilk
Ungarn . , i

WTB Budavest . 15. Juni . Die Ungarisch « Nationalban r x >
ihrer heutigen Sivung beschlossen , den Diskontsatz von 5 » " 1'
zent zu erhöben

Die Bilanz der Berlin - Karlsrnher ^ Indnstrie - Wcrke Jj - ^ ([,111̂ ,11
Dem schon mitgeteilte » Abschluß sei. Viu, « acsugt . »aft die
»er Aktivseite Grundstücke und Gebaud «i mit 10.946
nach 0 .982 Mill . RM . M «angen und 0.181 Mill . RM . I^ n
1 .5>59 (2 .574 ) Mill . RM , Effekten und Beteiligungen mit hsil«
Mill . RM . . Tebitoren mit insgesamt 9 935 <7 53? ) Mill .. 911 mit
Hnvowekeii mit 3 .729 <3.4871 , Bankguthaben stark erh0 ^ i ^ ><
(0 .H10 ) Mill RM . und Warenschuldner mit 4.5t>8 JX \ ' JW :Äi (
zeigt , wahren » Borräte stark^ ermawat mit 3 .V1N <7.62 .i > M '

^ iiS . \
scheinen . Aus der anderen - eite bilanz ercn neben ^ »»>
Aktienkapital Kreditoren mit »nsaeiamt l . ,0 ., <3. 1W > ^
runter Bankschulden mit 0.274 (0.585) Miil . RM . , & % «" !,;«))( .1(IK >
1.1198 ( 1.294 ) Mill . RM . und Diverse mit 0 .333 ( 1 318) Ufitl .

6
'
„ fn [

r
f(i"

fiir Pciisivnsvervslichtunacn mit im » . 0 ..d38 Mtlf KSK . ,- 1
( 31f" hfefl-

erwerbsstenerrlickitelluna mit wieder 0.^.> Mlll . .HM Ans
wird neu der Posten eigene Aktien mit 8.986 . Mill . RM -
»< r mit 43 Prozent gleich 3 .864 Mill . RM . e, » g : ietzt it .

ziiicküana der Ztnkerzcugung . Die deutsche Rohzt >>'kor >̂ f„ >
schl esilich Zinkstaub stellte sich im Monat Mai 1981 auf 3043
im Monat April 1931.

Berliner Produktenbörse.
Berlin . 15 . Juni . «» unksprnch . ) Amtliche Produktennotiernnge »

201—203, Juli 201 .50 —208.50, September 191—192, Oktober 192 .25-—19Z .50 ,
Tendenz fest ; Gerste : Kutter - und Jndustriegerste 196—212 , Tendenz
matt ! Haser : Zvtärk . 180—183. 3uli 188.75 - 189. Sevte 'ii^ r 163.50,
Oktober —, Tenöenz stetig : Weizenmehl » 2.50—37.75 . still : Roggenmehl
0—70 Prozent 26 .8.'<—28.50 , fest : Weizenkleic 14 . 10—14 .40, ruhig : Roggen -
kleie 13— 1».« , still.

fits 13 .60 «Basis 87 Prozent ) , Trockeiischnitzel 7.80 —7.90, Sojaextraktions -
schrot 12 - 13 RM .

« art - sseln - tiernngen : Weifte 2 .20 — 2.40 RM .. rote 2 .70 — 2 .90 RM .,
gelbsleifchige 4 .20 —4 .60 RM . , Odenwald « ! blaue 3—8 .30 RM .

Mannheimer Produktenbörse.
H . Mannheim . 15 . J « ni . (Eigenbericht .) Bei unveränSerten storde -

rungen dei .> Auslandes und gröhter Zuriickhaltuna des Koniums verkehrte
die Prv 'iuttcnböiie in ruhiger H a l t u n g^ Inlaiii >sw «izen 20 . <5—30.20,
« li »lanSSnn ? zen 31 .5C—82.76, Jnlauböroaaen 22—22.80, Jnlandsbafer 2O.»0
bis 21 .25 , Fuitergerfte 21 —21 .50, sStd . Weizenmvbl Spezial Null Jiim - Anli
4<i— 11 , SeptemHer - Oktviber ^ 86.60-^ 80 , sii»d . WekenausUtgsm « bl

gleite. . . . . gleiche
Termine 44 - 45 , bezw . 42.50—43 , WeizeuHrotmebl gleiche Termine 20—27
beziv 24.50—25, Rovaenmehl 30—31 , Weizenkleie 12 , Biertreber 10,35 bis
10 .75 ZtM .

Eiermarkt.
Berlin . 15 ^ nni . «Funkspruch » Heute notierten bei befestigter

Tendenz in »ieichSpsennig je Stück ab Waggon »der Lager Berlin nach
"

Deutsche
"

Eier
'
. Trinkeier vollfrifche aestplt . Sonderklasse » her 65

Mramm 10 . Klasse A über 60 Gramm 9. « lasse B über 58 (» ramm 7% ,
Klasse C Uber 48 Gramm 6 '/i . frische Eier 7K . ailslortlertc kleine
Schmntzeier . ;>h .

18er

äiofie
"

6« , normale 6V4—6V4, abweichende öVi —6. kleine
Mittel . Schmulzeier 5 .

Obst und Gemüse .
Schwebinaen . 14 . Juni . Svargelpreis «. Zufuhr 20 Zentner . HSnfig -

ster Preis für 1 Pfund in Pfennig : 1. Sorte 25. 2 . Sorte 15 . Suppen .
' V,U

i^ bcrfirch . 14Ii
'
n

"
Cbttnr0tiuin rki . Erdbeeren 23—30 Pfg .. Kirschen

12 — 20 Pfg . . Heidelbeeren 40 Pfg . pro Pfund .

Schlachtvieh - und Nutzviehmärkta .
Karlsruhe . 15 . Juni . (Drahtbericht . ) Biehmarkt . Es waren »uge .

fiihrt uu » wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 85 Ochfen
» 1 42—46, a 2 40— 42 , b 1 89—40, h 2 87—89 , c 83—37, d 84—85 ; 48
BUllen a 37—88 . b 34 —35. c 88 — 34, d 80—88 : 81 Kühe a —, b 17 biö
25 , c 15—17 : 172 Färsen a 48—49 , b 85— 41 : 201 Kälber a —, b 60 —63,
<• 57 —60, d 53—57, e 41 —46 : 1 356 Schweine a 42 — 44, b 44 —46. c 46
bis 50 , d 48—51 , e 45—50, f —, Sauen 34—88 RM . Tendenz : Rin¬
der un » Schweine langsam , Ueberstan » : Kälber langsam , geräumt .

Karlsrnlic . 15 . Juni . Fleisch ,irobmarkt . Der Fleischgrohmarkt in
der neue » Fleischgrokimarkihalle des Städt Schlachthofe » war beschickt
mit : 118 Rindervierteln . 17 Schweinen , 8 Kälbern , 2 Hammeln . Preii «
für I Pfund in Pfennigen : Kiihfleisch 30 — 40 , Rindfleisch 76— 84 , Karren ,
fleisch 64—70, Schweinesleisch 78—94, Kalbfleisch 90—100, Hammelsleifch
90— 92 Markt schleppend .

Mannheim . 15 . Juni . (Drahtbericht . ) Biehmarkt . Es waren znge .
sührt und wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 215 Ochsen
al 45—47, a 2 85—38, hl 38 — 40 : 167 Bullen a 35—38 , b 32 —34 , c 80
bis 32 : 255 Kühe a 34—88, b 28 — 31 , c 22 — 24 , d 14—18 ; 384 Färsen
a 46— 18, h 41 —42, c 86—89 ; 927 Kälber a — , b 58 —62 , 0 52—56. d 46
bis 50 , e 40—44 ; 4 Ziegen 12—22 ; 16 Schafe b 30—83 ; 3 412 Schweine
» — . b 41 —43, c 42 —44, d 44 — 45 , e 42—43, f 40 —12 . Tendenz :
Rinder ruhig . Ueberstand : Kälber und Schweine schleppend , lleberstan ».

Frankfurt . 15 . Juni «Drahtbericht . » Biehmarkt . Es waren zuge .
ftibrt und wur » eu je 50 Kilogramm Leben » gewicht gehandelt : 347 Ochsen
a 1 44—48 . a 2 40 — 48 , b 1 33 —39 ; 128 Bulle » a 88 — 42. b 34—37 ; 444
•Mühe a 35—88, b 29—34. c 22 —28 ; 380 Färfen a 44 — 18 . b 40—43 , c 88
bis 39 ; 594 »iälber a —, b 54— 57, c 46—53 , d 84 —45 ; 28 Schafe ohne
Rotiz ; 5 129 Schweine a —, b 40— 44 , c 43—46 , d 40—44 , e 38 —42 RM
Tendenz : Rinder ruhig , Ueberstand : Kälber und Schafe ruhig , ge.
räumt : Schweine schleppend , geringer Ueberstand .

Lölu , 15. Jnni (Drahtbericht ) Biehmarkt . ES waren zugeführt
un » wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 859 Ochsen
al 44 - 48, a 2 39—43 , 1>1 40—44 , b 2 84 — 88 ; 157 Bullen a 39 —42 , b 85
vis 88 : 688 Kühe a 38—42, b 33—87 , c 25—30 ; 74 Färsen a 43— 47. b
86—42 ; 12 Fresser 36—48 : 2 062 Kälber a — b 55 —60 , c 48—53 , d 40
bis 45 : 23 Schafe ohne Notiz ; 7 894 Schweine b 38— 43 , c 43—44,
d 38— 44, e 35—41 , Sauen 32 —38 NM Tendenz : Rinder rnbig, ..
geräumt : Kälber . Schafe und Schweine schlecht.

Sonstige Märkte .
Juni . Wcifisiittvi (einseht Sack .. und iiti 'flMagdeburg , 15 Juni . Weisizua . r

ftmr für 50 - K . ». . . w
Halb 10 Tagen 26.90—27. 15 RM . Juni 26L0 —!
preise für Weistzucker ( inkl . « ack frei « eefd
Kilo netto ) : Jnni 6 .90 B . 6 .80 G : Juli 6.9o

BBteUt

Hamb « .

B . 7 .05 G : September
vember 7.40 B , 7 .85 G :
7.80 G . Tendenz ruhig

Bremen , 15 . Juni .
Univ . Standard 28, mm

.20 B , 7 .10 G : Oktober
D « ,emb <r 7.50 B , 7.45 G :

Baumwolle . SchlukkurS .
loco per engl . Pfun » 9 .87

K!i»«

lVIstail - lVIsikt .
«Funkspruch . ) Met - Unotierunge »

11!? . ^

,f nt VV 11 *'
Berlin . 15 . Juni . . —

Elektrolutkupfer 79 .25. Originalbuttenaliiminiuni . 98 bis , ,, ,
Blöcken 170, desgl . in Wal », oder Draftttjarrcu , 99 i - ' W t (iifcct 11
Nickel. 98 bis 99 Prozent 850. Antimon -Regulus 48—,>1. sc '

j
' 1 ' "

Berlin . 15 .
' '

Inni/ (Funksvruch . ) ^ ' alltcrminnotieruilseu .^ . zl>.«K
Juni 66.75 bez .. 66.25 G , 66,75 B : Jnl 68 bez. , 6 . .50 G . v»

^
68 (» . 6S .r>0 B : September 68 . . 5 G . 69 .25^ B ; Oktober L 'pt
November 69 .75 69 .50. ® ._ 69.75 B : Dezember un » 1 "

^ r,l .^ <b, .
70 B : Februar 69 .75 G . 70 .25 B : Mar , 70 w . » ! >, ->- »»
70.50 B ; Mai 70.25—70.50 bez„ . O.aO G . /O.Mi 83 . Ig
Blei : Jnni 21 G . 23 83 : Juli 21 .50 (V, „22 .50 » . « fÄf
22 .7S 83 : September un » Oktober 22 G . 22. -cz -8 ; Nj ' j 02 .2a f '-n i,
, einher 22 (i) , 23 43 ; Januar 22 .25 G , 23.25 B : Fkbruar z,ti>i
B ; Mär , 22 .50 G . 28 .25 B : April 22 75 G . 28.28 B . » Ä ^
28 .25 83 Tendc » , luitlos . — Z > 11k : Juiii . 21 .25 G - ,,, , 75 !
21 .50 G . 23 83 ; August 22.75 G , 28 83 ; Sc - teniber ii -g
Oktober 23 G . 23.50 Iß : Ziovember 28 .a0 G . 24 83 ; De » .̂ .,r »^ »
24.50 83 : Januar 24 G . 24.75 B ; Februar 21 .25 G . 2o ^ P
G . 25 83 : April 24 .50 G . 25 .25 B : Mai 2o.2o bez.. 2o .<w , -
Tend « ..^ stetig, . ^ sdiluk .London . 15 . Jnni .

Stau, ! .
34M>, Elektrolyt

üVECiiui . i » ' >. « '« • 3 .57,» ,fte ^ .
Tenden , stetig : Standard p Kasse 84 -4- 84' / . . , 3 «« » «« «

Wf' ■ ■ "8—39, jbeft Iclecteö , 8a% —
\ % t€ t

10% , entft Sichten 11 % . Set « . Preis 10 % . — A l » ^ . „ eilgs ^ fyL
Inn » 85. Ausland 85. — A » timon ReguluS . II !!>
bis 42Vj . chines 19 Ouecksilber Platin « WoliraM ^ ^ pb«
Inland 175. Nickel Ausland 175. Weihblech 14V». « upi
Clevelan » Gukeifen Nr . » 88^ .

Ausländische Getreide und Fette.
( ,g;

Rotterdam . 15 . Juni . (Funkspruch . ) Getreide - S «' '
^

"
zul ' < ^

Älammeru . ) Wei,en ( in Sil v. 10«. .» ^ ' ' -,aN ^ .' te!>"tagSkurse inWW : tf n ( in Hfl v-
«5.20 ) , September « .9S. ^ ^

No
^

er
^

4 »7
^ ^

.»
^

'
^ » ». - ^

Januar 83Vj
Geiretd «' « ? .. . r »bt »

Tenden » «W !!

(5 .05 ) : - M a t b «in Hfl . p
81 '/4 (81V. ) . Äiovernber 81k (81V4),

Liverpool . 15 . Juni ( Kunksprnch . )
tagskurse in Klammern . ) Weizen ( 100 lb . ) :
Juli 4 .3 % ( 4.3Ä >. Oktober 4 .4?« ( 4.5 ) . Dtjcm &et 4.6% .
( 100 16 ) : Tendenz willlg (—) : elf Plate ( 480 l r ' '

sy{ e D
- >. Juni -Juli 14 .4 % (- ) , Jull -Angust 14.4 % l- >- , v .

Liverpool StraightS 20 ( 20 ) , London Weizenniebl « ( j1, ,
Preise in Ihilliua und penee . «1#Edieago . 15 . Iii ni . «Funkspruch .) Getreide - Schi « bk«r -,^ > >.,i .' Weiten : Teilten « w : llig «stetig », •<- -

1} eö l
(18-

in Klammern . )

3Ö% M

Inn (« i ; -
(}2 .̂

bis 58% ) , September 57 %—57% (50—68% ) : Dezember ßl . ,| l£lct % ll hl
Mais : Tendenz k. stetig istetig ). Juli 87 (56 % ) , « epten ^ .̂ ^
Dezember 45Ä (46% ) , Hafer : Tendenz kaum stet
(26 % ) , September 26% (26% ) , Dezember 29 (29% ) :
kaum stetig ( stetig ) , Juli »8 % (S8 ' ; j ) . September
42X (42»/, ) . (Alles in Cents ie Bushel ) .

Buenos Aiies , 18 . Juni . ( Funkspruch .)
tagskur !« in Klainmern . Weizen : IM 5,52 (5
Seoreiiilber 5,09 (5,75 ) , Mais :
tniber 4,06 (4 . 11 ) ; Haser :
(sttta ), Juli

Rosart »,in Kiammeri
(3,85 ) , Augn . . . ZWWWWWMI
(10 .90 ) . In Pavierpeio , per IM Kilo

Wiunipcg . 15 . Juni . «Funkspruch .»
knr 'se in Klammern . ) Weizen : Tendenz wium . .
Oktober 62% i«2K ) . Dezember 03% MX ) . H " f e r :

„ „ • Juf, , 9»"
lober 80:*4 (80% ), Dezember 80 % (30% ), « o « ® S 8 V - 31» 1' 1O6
Oktober 38% (88% ) , Dezember 89 ^4 (39% ) , , G e r tt ; 3tt u c
Oktober SS ' l « (88% ) , Dezember 34% (84) ; Li
Oktober 108% (110) , Dezeni .ber 110 (112% » :
Loco Northern I 60% (60' / «) . ll 57 % (57%)

Getreide - S >blf .! ;' . ' 'c,51.
>» willig

R mmmmm m"
Edicago , 18 .

'
Juni . «Funkspruch . j

"
Feit ? . Schlnß . (706 ) : ,^ « {«. -.rf

Klammern . ) Schmalz : Ten »e »z stetig (stetig ) : ^ Sch>Äi «e U11810 (805 ) ; Oktober 805 (802 % ) ; Speck loco 925 (92 >>l . AKiv« ?.

36^ , . (S\ ,

w # <u

(790 ) , leichte Schweine niedrigster Preis 675 (688 ) . l& a«0 .Preis 700 (715) , schwere Schweine niedrigster i „ 6$ MSchiveine höchster Preis 650 (665 ) ; Tchweinezufuvr
(6000 ) , Schivciiietufnbr im Westen 1A 000 (28 (KV) . (S' l r ^ ,n r wl'

Nemnork . 15. Juni . ( Funkipruch . ) Feile . ß <b » »
; ,

1
Klammer » . ) Schmalz prima Western loco 8 . 0 (-̂ ! / . zglil ,
ivefiern 85,5—805 (850—860) . Talg , spezial extra L ' /> W ' '
S% (3%) , Tal », in Tierces 8% (8%) .



Än- und Verkäufe von
Kraftwagen und Motorrädern

Badische Presse 7 Morgen -Ausgave

is . a. 15. e.
- — «

GkilingC«. - — i
Helfenberg b3 .b 53 \
Gcnschvw 4 / 49 j
Kerm.Cem. — — <
Kerrcsh .GIa 46 .5 46 .5 <
« effürtl 79 .75 86 .75 ,
Vildemclyer — ~~
6« ?mcsC». — ~~
Gladb.Wolle — - .
GloSTchalke — JOS ,
Slauz .Zuil. 51 49
©JüitcKfSi. 127 123
Goedhardt - '
« nldfckmtdt 32 33 !
«■>5ri .® aw . 62 .5 62
•Stiint t 24 12 2/5 '
« tdf.wvs « 74 .5 74
(Ürofimnira — —
® riin SJilf. 149 »U 150
Gruschwjtz 37 . 75 38 .5
Kunnow. — —
Gund!i><> 69 69
Haber«, .S . 501 49
.joifrtfjnl 40 42

70 70 5
SioiJcWafa. 78 78
» »md .A . 96 .25 99
^ ammrrftn 70 70
H»»».Msa . 19 19
Harpen» 49 £2 .5
Hcdwias». 55
Hcmm .Ze« . fc2 80
Hllperl 55 53
HindrA»sfei — —
« i- ' ch Ku», . 1C1 101
Hirftf?6g.£ cb 72 .75 73
« « ' dl 39 .5 44 .75
Hoffm .St . 45 45
Hohenlohe 33 —
Hol,man» 57 65
Hotelbett, 73 74
Hubert.?)rt . IIS IIS
SuiaBretl . 4b 45 .5ll .Hutfchenr. 2d 25
Loren, .. 4S 4S .5
HuNcSayfe, j.20 120
Ilse Berg 126 .5 130
do. Genuß 80 .25 66 .5
Jeferl » — -
« übel 88 90
?lun„han» 24 24 5
K»iiI°P °r, . 18 .75 21
« aliSbemie 75 S 77
.. « s» cr « . 101 106

Karstadt 24 25 28 .75
Kld -lner 41 .87 44 . 75
G.H.Rnon 155 .5 155
KShIm .Strl . 54 55
K- lbSchlile - —
S »nm.?fi>Mrt 27 .75 25
KSInNcneN 42 47 25
Köln.Ga» 47 .s 47 s
Körting 10 .25 14 5
Kr- ußLC « 57 .5 57 .5
Sronpri », 22 20 .5Kühltran ». 9§ 97 .75
KunzTreiS, . 25 25 26
Kiipper«». _ _
flUffftäufn _ —
Lahme»» 86 .75 92 .5
Laurahütte 29 27
LeiP,.Rieb. 67 .5 71
„ Sonsti . 83 80
„ Piano 5 .5 6

LeonharbBl. 126 123
üeotiolbflt. 20 20 .25
fiinbcSffii« 104 .5111
Llnbftröni 200 —
LingLchuh 38 .5 38
Llnnnerio. 68 68 .75
C.Loren, — —
Lüdenscheid - —
Magb .Ga» 30 30

„ Berg — —
Maglr «, 10 9 .5
ManneSm. 49 54 .75
ManSscld 26 27
MarieEonf . — —

18. 8. IS . 6.
TO« - 91
MaschEtorke — —
Maschb .Uut. 28 .5 30 .5
Buckau -W. 57 61 .5
M , Kappel 7 .25 7 .75
Max.Hütt« 119 119
Mech .Linbe» ? 8 .25 27 .5

„ Sora » 56 55 .5"
Zittau 18 .75 17 .25

Mer ? Wolle 77 78 .25
Metailzes. 52 53
» foj .s»miffm — —
« e, A. .« . 70 .25 70 .25
Mw>! 47 46
SUntotn 165 .5166 .5
Minima ? 31 31
Mittelftahl 73 75 .5
NR,Gk«e« 100 '/< 100
Montccatiui — —
Mülh .Berst — 67
OTiiHrrffimit . 63 63
Ratr .Sel!«. 27 .5 29
Stimmette 71 71
« Lau! « »hle 53 93
Rord .Eii 52 .25 52
„ Gtelnqul 136 134
„ Stilol — —

Wolle 19 20
Rorbfre -H. 116 .5120
RorbwKraft 145 143
Obcrdebarl 23 .25 27
Cbtot» b2 .7= 58 .25
bto .Wetiut 49 75 5 '
Crenfiein 32 .5 34 .75
PhSnir B ». 36 39
„ Braunl . 49 49

Piutsch — -
PittlerW », . — -
PlauenGard 36 34

.. TLll - 26 .5
Polypho« 109 >1« 1 ? 5 5
Breuhengr . — 85
Jlabcb.tfjo . 117 122
RaSauin — —
RathgederW 66.5 66 .5
RauchWalt. —
Keidwlbtäu 142 147
ReicheltMe». 19 -
Nheinlelde» 112 112
RH.Brauul . 130 140
„ Clrltra 90 .25 90 .5
„ Metall 63 65

Milde! - 25 .25
. Tpirqel 80.5 79.5" Stahl 57.37 63 .25

R .W.E . 97 98 .5
R.W .Kall - -
„ Spren « 46 46

RichterDav. — __
Rieb.Mont . 71 74
Rodbernrube 600 690
Roleuthal 39 40
!Nü«!°rth 35.25 39 .5
Mütgetä 34 .5 37
S-chkenw. 72.87 73
sjdif .au ? - _
.. Thür .« « -
„ Webstuhl 25 27

Tachtlehe « 121.5118
D.Salzmig - —
Saljbetfurtfi 157 167%
TanaerhauS — -
Tarol « 70 73 .5
Schering 276 273
Achlegelb ». — 100
SiftlrfiMit
. « erg.Zinl 20.12 21 .5
„ « .Beul». 49 50.5
„ Eellnlosi — -
» El . B 86 .5 90.25
„ Leine» 2 .5 2 .5
, Portl. 64 62
- Text» 3 -
SchneiderH. 30 31 .25
Schönebeck —* —
Schölt H. — —
Schub.Sal ^ 113 .5126
Sdtudctid . 95 101 .5

*»« « taut
13. 8. 15 . 6.
50.37 .51

tälll II 25
^ 9175 89 .75

K# rpersch .

.' 'Iß ?^ 25 98 .75
' pll8 100 99 .5100 ' , 99 .75

100 .5100
,' Ü 96 .5 96

97 96 .5
' C » 95 .75 96 .25
' < ? 7 95 .5' 93.5 S3
fi* «wttifcMwitm
' Uu l ^ O'-U 100V.'•r ™ 95 94 .5

k) »
95 95

%
S

" ' «a ®2 8/ .5
W, ?' «8 88 87
Vu ' ^ taaabriefe

^ I^ Mtrebltbanl

| | -75 95 .75

fr * s! y,
*

91.25 90 .TOferr
12-5 97
92 91 .5

9t 915
^ 75 85 5

l >Vi '
, 96 94 .75

S i 94 93
.W *»mwrtev&aii !

? ii i ?-p
fefi W -

^ IF 5 | | -76
!<̂ i

' "" ' nttn

79 5 79-5
^ > 16 .25

jfc ' äWBUUen .

i jpk vom
ig , jnni

18. 6. 15. 8.
Mot .Darm« 37 37
Reitarwcrle — —
cest .Sisend. _ _
Psil ., .NSh « . 4 4 .50
Reiniger « . — 70
RhrinSlett . 80 .75 « 0 .75
» Stamm 92 92
RiiderGebr. — -
RütgerSi». _ 36 .75
Schlini 76 74
EchneUFran! 15 16
SchrStempel 73 .5 —
Sdiudert _ lc2y
Schuh Sern . _ _ «Etil Wolsf —
Sicm .Halälf 127 »U 133
Sinalco 100 100
Siib .Zurtet 83 .5 92
Strcliftofl _ 69
Thür . Lief . 69 .5 -
Tril .Besigh . — —
Ber .CH.And. - 38
» Dt. 5 -1 65 .50 65 .50
» Ruft -
» Gummi — -»
« oiBIHäll . 99 99
Voliohm — 26
WayftKreht. — —
« olsf , W. — —
SSürtt. El . — —
8eilftaich0| (. 49 .25 -
„ Mcmel — 55
m Wolbhof 62 6o .50

IMontaaaklien .
Buberus 27 .5 30 .50
Cschwciler 199 199
Gelientirch. 6 ^ 60
Harpe»» 50 .25 £ 0 25
Me Berg - 12ö ».» aliÄscher « 102 107
. Calibetf . is6 .5 68 .50
„Wcftttegeli 1C5 11
Kliiinet 38 —
OKniintS« . 48 63
MaiiSlcld — —
Phönix - 37 .75
Rb.Braunl . 131
RhcinAahl 57 .37 63 .75
Rieb.Mont . — —
Tal , Heilbr. 165 165
Tellu« 30 30
Laurah . 23 .5 —
Lei .SlilhI 36 .5 —
VersieherunKsaklIpn .
« llian« 168 .5169
S«»«n -
!<ranlon » — 104

, 300et — —
Mannheim. — —

t ercl Dividend «

13. 6. 15. 6.
übt .(Bett.
« E .G. 75 .75 81
Bab .Mas» . 120 120
Bay .Spiegel — 120
Bcrgm.M . 58 .5 _
Brcm. .Bef . 46 —
Bown-Bo«. 46 46
Cem .Heibl ». 50 .5 50 5C
Daimler 18 .25 20 .75
2t . Erbitt 51 .90 -
.. (Kolbe» ». 108 .5 llOVa
„ Linoleum 45 .25 50 5t 1
„ Verlag — —
Dhlerh.GI ». - —
El .Lichtlrall 69 .5 —
» Lieferung. 86 .5 —
Emag 35 33 .25
E»». . llnlo» — 48 .&0
esi .ffllofd). 26
Cttl.Spinn . 70 68
ftoötr &Sdil. 62 69

^
"
ö ^ atben 112 l/< 117 >I.

Fcinm .Ictl . JO —
ÄElt.i6 >uia . ~ -
Als . Ga« - — ~

Damen und Herren
verlangen bei trockenem Haarboden

@ r ©OTft@§$@ 8 Haarsaft
Mk . 2.- . 3 .80 u . 7.- zur richtigen Pflege . Evtl .
sende man ausgegangene Haare von 3 Tagen

zur kostenlosen Untersuchung ein .

dg . Schneider & Sohn
Maerbehandlungs -Instltut

Karleruhe , Ebertstr . 16 » beim Albtalbahn¬
hof . Auf stimtl . Haarwasser 1O°/0 Nachlaß .

Statt besonderer Anzeige .Statt besonderer Anzeige .
Nach langem «chweren Leiden ist heute mein Inniggeliebter

>» , unser treu «oreender lieber Vater, Schwiegervater , Schwager
Onkel

Herr Oberst a . D . und Regierungsrat i. R.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine
liebe Frau , unsere liebe Mutter . Großmutter . Ur¬
großmutter , Schwägerin und Tante

Auguste PfeiferRudolf Seiler « « ». Baogesdtöft - verftaul
Für ftrctfflmen lüngere » Fachmann Ist

«unstigc lvelegenhctt , die seit Ii Labien
bestehende , gut beschäftiete Mannbeimer
Niederlassung bekannter auswärtiger
Betonbau - Firma mit Lirnia , Grund -
stiick , Inventar « flu . zur Weiterfübrung
ans eigene Rechnung su erwerben . Sin»
zabluiig 25 000.— M , Ernsthafte schnell
entschlossene Reflektanten ersauren RS «
heres unter K . J <. 450 durch Ala -Haa -
scnltein & Vogler , Maniibeim . ( 215703

Wer beteiligt sich an
etircr sehr guten Zach «
still od . tätig mit eini -
gen tausend Jl gegen
erstklassige Sicherheit
ii . hw Gcwinnbetcl -
lignng . Ana . « . 88544
an die Badische Presse .

Ae ẑ . ?ampel
nach längerem Melden. Im Alter von 84 Jahren , in
die e<wige Heimat abizurufen .

Karlsmhe -MUhlburif , den 14. Juni 1931 .
Llndenplati 7. [1060

Ritter hoher Orden
>Lebensjahre sanft entschlafen .
Karlsruhe , den is . Juni 1931.
VorhoUstr . 48, II.

In tiefer Trauer )
Luise Seiler , geb . Printz
Margot Hess , geb . Seiler
Rud . Seiler
Dr . Hermann Hess , Chemiker
Familie Rechtsanwalt F . Schön .

Die Trauerfeier findet am Mittwoch , den 17, Juni , nachmittags
in der Friedhofkapelle in Karlsruhe statt.
» on Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen .

Mietfrei
iiverlasse ich ein stroß .,
ruhig . , fl'itt möbliertes
Simmer , WMtabt , ge>
g« n ein Tarlehe « von

18WMark
bei flutein Zins und
hhpoch . Sickerh . AM «-
bot« unter PK74 an d .
Badische Presse ,

Im N' am« i der Hinterbliebenen !
Adolf Pfeifer , Maurermeister
Familie J . Disque , Landau/Pfalz
Familie Friedr . Nagel .

Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt .
Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 6 Uhr

vom Hühlburger Friedhof aus , statt

In gröberem herrlich gelegenen Ort Mittel .
baoenö ist

mit großem Garten
Stallungen , Autogaragen , neuzcitlich einge -
richtet , » mständeholber billig zu verlausen .
Interessenten wollen Angebote unter ^ 2208lia
au die Badische Presse einreichen .zu mäß . Ziusfusz aus

1 . Hypothek in guweh .
Geschäft langsr . sofort

Besucht
. Kapital lind

ins sind gesichert , da
b« stch . Kapitalanlage .
Augrb . uut . H .E .S480

an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Tocte5 -Anzdg ?.
langem , mit unendlicher Geduld ertragenem , schweren leiden® 15- Juni 1931 unser llWS

». fr' !? Pfäsident und Leiter des Verbandes der Kriegsbeschädigtenn ®ßeeliiiiterbliebeneii -Oifiaiiisation im Badischen Kriegerbunde

Sonntag abend verschied nach langem , schweren
Leiden

Frau

Mary Etienne Wwe.
KARLSRUHE , den 16 . Juni 1931.

300 Mark
gegen pr . Sicherheit ,
groben Zins gesucht .
Rückzahlung 8ö6 Mark
nach * Jahr . Ange¬
bote unter H . O" 8441
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Beamt . 1. v . Selbstgeb .
250 Mark .

Offerten unter « 3659
an die Bad Presse .

Gebrauchte , noch gut
erhaltene
Auto -Reifen

Größe 80x5 .25, sowie
and . Gröben v . 7 .50 an
neue Bcreifuwg billigst

bei A . Maie r ,
Krcuzstrafte 22,

Vulkanisieranstalt .

Herr Rudolf Seiler
Wanderer

6/30 PS ., offen . Vier¬
sitzer, Adler Gf25 ' PS .,
offener Piersiyer . beide
Wagen in bestem Zu -
stand , sofort zu verkf .

Oskar Hat «, Achern
(Baden ) . Telefon 28« .

(220S3a)

Im Namen der Hinterbliebenen

Karl Etienne , Freiburg.

Beerdigung : Dienstag , 17, Juni , 15.30 Uhr.
Gut erhaltene

Limousine
1/20 oder 6/30 , neue »
Mod . zu kauf , gesucht .

CijWrgl . - Limolis .
b Sitzer , in erstklassig .
Zustaud , muh in Zaü -
lung genommen werd .

Offerten unter T87 ?
an die Bad . Presse .

Klein -Auto
offen od . geschl. , neue -
res Modell , gegen bar
zu kaufen gesucht nur
von Privat . *

» achnerstraie 4, IV .

D .K .W .-
Cabriolet

t -sttzlg, 4 ZVlind . , 4/W
PS . , i . einwandfreiem
Zustand , umständehal¬
ber preiswert zu verk .
Reuft , Bad Herrenalb ,

Pension Germania .

gegen bar zu kaufen
gesucht . Angebote unt .
H .F .B4S1 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

3 Zimmer -Saus
ln Durlach . IN. 11 Ar
gr . Gart (BaUplätze >,' os . zu verk . u . zu bez.
Aug .HeeS , Rudolsstr . Sl
Selefim 1622 . •



Weiblich
Amtliche Anzeitj , !'

! Zwangs -
Versteigerungen

Badische Presse / Morgen -Ausgabe Dienstag , den 16. 3 â .

Frische Erdbeeren *** 20 ^
Frische Kirschen 18 ^
Bananen i . sone wund 35 'f
Junge Kohlrabi . . - Bund20#
Junge Karotten *** 10 #
GUrKen extra schwer ■ • ■ Stück 2 5 '^

LGDende ScltildKrOlen RS ?
wieder eingetroffen • Stück 1 . —

Der heutige Spielplan nachstehender -
Karlsruher Ton - Film -TheaterWegen des Kroßen Erfolges

verlängern wir nochmals
und kommen nunmehr in die
dritte Spielifroche mit

Felix Bressart
Residenz -Lichtspiele Palast -Lichtspiele

Marienstr . 16 , Tel . 6284WaldstraSe 30 . Tel . 5111 Herrenstr . 11 , Tel . 2502

Bei uns wird
weiter gelacht !
TäöiicHiim5

"
7 u . 9 üfip :

Haröl
der ßrachentoter
Jung , hübsch , eleöant ,
immer verliebt , immer
unternehmunstslustig ,

das ist ER .
Harold Lloyd .

Seinen ersten Tonil m muß
man gesehen haben !

12 Akte zwerchfellerschüt¬
ternder Situationskomik .

• Beiprogramm •

piiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin^

| m Aus unserem Erfrischungsraum !

| y uoiHstumiicns Preise :
| schuieineHoteiettemitgem . saiata5 ^ j
| Deutsches Hachsteahm . Beilage so# l
| 2 ScnutzenuM mit Salat . 05 ? j
I ioiiiihiiiiim ^

Wollen Sla
herzlich lachen ,

dann rersiumen Sie
unsern neuesten Spiel¬

plan nicht !!

Die Blumenfrau
von Lindenau

oder „ Viel Lärm um
Toni -' , nach Bruno

Franks Komödie

ist der erste

Zirkus -
Kriminal -Tonfilm

!KARLSRUHE,Reichhaltige «
Beiprogramm n . a . :

miCHy Wasserratte
„ 10 Minuten Mozart "

Wochensehan , u . a . :
10 000 Km . im Auto .

.Schrecken
der aarnilon Beginn

4 3tnt . =5Bof5nitnr
am KarlSvlatz , neu¬
zeitlich einger ., ver so-
fort od . Iväter zu ver -
mieten Näher . Hirsch
str . 115. ITT . , r . «

Sehr schöne, Lonnig«
Z Zim .-WohNWs
mit Tiele , Veranda
u . f . Zmhehör , in Tui
lach, am Schlohgarten
fofort }u verm . 9tnjuf .
Durlach . ©chtoMtr . 8.
in . , link ». (993)

3 ZtM . - WilhttW !I
(1 N .. 2 große ) . Miete
55 M , auf 1 . Rull zu
»crmtct . Arbsiedlung .
Franz Abtstrnfte 24.

(FH3610 )

BeraKausen
Schöne

3 ZiNt .-Mf!N !M
mit allem Znhehör , in
rubi .aer , ftaxubf reter
Sag « — Nähe des
Bahnhofs — auf 1 .
Juli ju vermieten .

Zu erfragen bei
Avolf Wagner ,

Brrghausen ,® Mmtterstrafic 10.
(22073a )

Nähe Durlacher Tor
schöne neuhergerichteie
2 ZtlN .-MHNNg
mit ct . Sicht u . Zube -
hör , Sonnenseite , an
wohnber . 1—L P «rs .
auf 1. Juli zu ver -
miet . Mietpreis 45 M
monatlick ». Angebote
unter Nr . 89882 an
die Badisöhe Presse ..

Neubau
BoufWnJftr . 26 , 5.
2 3im .-3Boftnunn
mit »roß . Wohnküche ,
auf 1. Juli Mt vertu .
Näher . T. Hofe i eärts .

Gut möbliertes

Maniardmimm.
mit el . Licht , per sos.
zu vermieten . *
••qntmWc -ftr . 38 . TV.

Felix Bressart . ein SchlemihJ
im bunten Kock , als Infante¬
rist und Husar , — den muß

man gesehen haben !
Tr8nen werden gelacht !

Das ist kein Wunder bei
der Besetzung :

Lade Englisch , Adele Sand¬
rock , Albert Paulig , Curt

Vcapermann etc .
Die Leute summen noch zu
Hause da* von Kulicke

(Bressart ) gesungene Lied :
„ Mädel , wenn ich Dir raten

kann ,
Schaff Dir 'nen Soldaten

an " etc .
Die Jugend hat Zutrittl

Bekannt niedrige Sommer -
preise und Vergünstigungen .
Angenehm kühler Aufenthalt

Anfang : 3.30. 5, 7, 9 Uhr .

jtleine iä

oioi . uiuui . Zlmmcr
billig zu vermiet . *
Waldhornst . 64 , 2. St .

Hut mW . Zimmer
mit 1 od . 2 Betten , m .
!ep . Ein « ., an berufst .
Herrn od . Fräulein zu
vermieten . (FH3805 )
Kaiserallec 63, ly „ r .

Eut mW. Zimmer
Nähe Hauptbahnhof ,
Marktplay , Stadtgar¬
ten an berufA . Herrn
auf > f . od . l . Juli
m vermiet . Alles näh .
Beicrheimer Allee 5,
l . Stock , zwischen 13
bis 4 Uhr . ©bciibüf .
1 möbl . Mamarden -
*tmmfr iit vermieten .

Kalserstr . 211
zum l .
unter
Badisch ? Vre

Berufst . D>
beWaenam

(Schrempp -Gastsfatten)
Heute Dienstag , den 16 . Juni

abends 8 Uhr womöglich « Jon''
Nähe de»
sofort oder

or„/>fh u.aus der Sprechstunde des Doktor X
Regie : Eberhard Frowein .

Ein Tonfilm für Kranke u . Leidende ,aber auch für Alle , die noch im Be¬
sitz ihrer vollen Lebenskraft sind .

atngef . u .
an di«
ft -iinlc ggglJ

Wesmabt ,
tobet gesell
unter 3» - ,
an die
Filiale L«

Der Tod des 20. Jahrhunderts
ist ein anderer als der des Mit¬
telalters . Er sitzt am Autosteuer .er ballt mit vernichtender Faust
den Verkehr ineinander , er wird
mit Nikotin , dem Morphium und
anderen Giften eingesaugt , aber
90 % aller Erkrankten werden ,wie die Statistik lehrt , dem Tode
entrissen . — Die letzten Worte
des Arztes in diesem Tonfilm
sind : „ Den Stein d«r Wcdsen
haben wir nicht gefunden , aber
da « Leben des Menschen können
wir schützen und verlängern " .

der Polizeikapelle
Leitung : Herr Obermusikmeister Heisig
Eintritt frei Eintritt frei 2 Zimmer

!«P. Ging .. mSbl . od .
unmöbl .. fof . od . föät .
zu vermieten . &.H3807

Hirschstraste Str . 18.
Möbliertes Manfard .-

Zimmer fof . billig zu
vermieten . (FHZ876 )
Tchühenstr . 61 , 4 . St .

Möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten .
Westeudfirasze 4Ga , I .

(FH3813 )
Möbliertes Zimmer

zu verm ., a . vorüber¬
gehend . (FHSAB
Mauprechtft . Sl , II . , r .
(Nottesanerstr . SS . vt .

( Sienbau ) ist grostes
Mansardenzimmer ,heizbar , el . Licht , uiöb -

liert od . teer fof . bil .
l ia IN vermieten . *
Billig , gut möbl . Zim .
sof. zu verm . Zirkel 5,
III . Stock . *

Maits.-Zimmer
möbliert , mit Stopft, an
Arbeit , od . Arbeiterin
bei Familienanlschlutz
zw verm . Zu erfr . u .
F .W .1RW in d . « ad .
Presse Fil . Werderpl .

Frvl . möbl . Zimmer
sofort zu vermieten . *
Kai sers» . 105, 3 . Tr .
Möbliert « Mansarde

au vermieten . Scheffel -
Itr . 13 . III . ( FH8822

Möbliertes Zlmmvr
1 od . 2 Betten u . Pen -
Non . billig zu vermiet .
Ettlingerftr . 21, part .

Ab heute bis einschl .
Donnerstag , den 18 . Juni :
Nur dies » 3 Tage !

Das große , hervorragende
Doppel -Programm in stummer

Fassung !
Zwei Spitzen -Leistungen der

Hegewald -Produktion :

7 Zim . --MWlig
ganz oder teilweise so -
fort , u vermieten in
bester Verkehrslage a .
Rondellvlatz . Gefl .
Anfragen an Karl
Ebrseld . Erbprinzen -
str . 1. Tel . 102. <1020
5 Zimmerwobunna m.
Badz . , Maus ., Stäke
Scklokvlaiz , II . Stock ,
auf 1. Juli zu verm .
ZläkereS Kronenstr .lß .
Laden . •

Ausgesuchtes Beiprogramm !
Beginn : 6, 7, 9 Uhr .

Für Jugendliche verboten !

' DasGeheimnis
im Schlafwagen
Eine nachdenkliche Geschieht «
von Ehrgeiz . Kunst u . Liebe ,
nach dem Roman ..Prinzessin
auf Urlaub " , mit den beliebten

Hauptdarstellern :
Ossi Oswalda , Vivian Gibson ,

Igo Sym . Oskar Beregi ,
Hans Unterkircher .

2. Ivan Petrovich und
Evelyn Holt in

ist die neu hergerlch -
tele Parterrewobunna
von 4 Zimmern mit
Bad auf 1. Juli oder
Iväier zu verm . Preis
HO M . Anzusehen von
10 bis 16 Uhr. *

Sonnige
4 Zimmer-

Wohnung
mit Bad u . Mansarde ,
2 Tr ., AlthauS . SW >-
ivest , auf 1. Juli zu
vermieten . Einschließl .
alle Gebühren 92 Marl
monatlich . Auo « b. unt .
H .D .8479 an die Bad .
Presse W . Haupwosl .

Schöne , sonnige *

4 Zim -MlüttW
m. Balkon , Beranda ,
Bad , Speis « , u . Besen -
kämm . , In schön, freier
Lag « auf 1. Juli zu
ver m . N äh . Enzftr . 2.

Bessere
4 Zimmer-

sowie 2 u . 1 Z . -Wohn .
mit oder ohne Werk -
statte per 1 . Fuli und
I . Sept . zu vermiet -

Näher « » : A. S a a S,
Herrenstr. 54. (19901)

Harsches
Canfo&fbfafr?

Dienstag , den 16. Inn !
* B 26 . Th -Gemeinde

3. S .-Gr . , 1 . Hälfte .

Uoruntersudiung
Schauspiel von

Alsberg und Hess« .
Regie : v . d . Trenck .

MitwirAiid « :
Bertram . Frauendor -
fer . Genter , Radema -
» er . Schreiner , Brand ,
Graf . Höcker, Ju <t , O .
Kieirscherf , H . Kien -
scherf, Kloevle , tfuhnc ,
Luther , Müller Prü -
ter , Schulze . Seib «rt .

Anfang 20 Uhr.
End « 22.3» Uhr

Preise A (0 .70 - 5 jK)

m . 17 . 6 . Mdo Do .
18 . 6 . Juliu » ©War .
Fr . 19. 6 . Di « geliebte
Stimme . Sa . 20 . 6.
Zu kleinen Prejs « n :
Der wftt « e Krieg . So .
21 . 6 . Neu einstudiert :
Boris Godunow . Im
Konz« rthauS : Keine
Vorstellung .

Frauenarzt
Dr. Schäfer

beteiligt sich an dem
An - u . Verkauf vvn
gebr . Möbeln . Maga -
zine u . Werkstatt vor -
Händen . An «, u . 3M558
an di« Badjsche Presse .

Bisherig «
SiirftenmaiMi«
Reilende oder

-Vertreter
(Tomen und Herren )
werden zwecks

Belserverdlenlt
um Adressenawgabe g«<
beten . Anaebote umer
H22«3Za an Bad . Pr .

Verdienst
find«» arbeitslos « Per -
sonen b. Geschlechter.

Näh . « örnerstr . 40.
im Hof Werkstatt »u
erfragen . (MSZ8A>)

Sttijt ., brav . Sumte
von auswärts , kann
sofort alS
Bäckerlehrling
eintreten . Angeb . unt .
F .W .13A1 an d . Bad .
Presse Fil . Werderpl .

Süd » .. Seitb . II . St .
auf 1. In « zu rsM
monatl . zu vermieten .
Nngeb . it . F . W . <3205
ott die Basische Presse
Filiale Werbervla b .
i Zimmer unt » Küche
(Vorort ) , 1 . Juli an
kinberlos . Ehepaar zu
verm . Näh . unt . D3546
an die Bad . Presse .

Ein spannender Film von
schönen Frauen , schönen
Bauten und schöner Natur ,- der Alle angeht .

Für Jugendliche verboten !
Bekannte Sommerpreise und

Vergünstigungen .
Kühler Aufenthalt !

Anfang : 3 .30 : letzte Abend -
Vorstellung : 8.15 Uhr .

Haute Dienstag 20,30 Uhr
Besseres , tüchtiges

Mädchen
im Kochen und Hans -
halt veriekt . mit guten
langjährigen Zeugnis -
sc» sucht Stelle . Offer¬
ten unter t >. P . 8440
an die Badische Presse
Filiale Hauvtvost .

Jagöverpachtuflj
Tltp tttemolitli « TOfifct ( Ä . » fi»r rt » ,i

verf . im Kochen soiv .
all . vorkomm . Haus -
arbeiten ver 1. Juli
gesucht . Borzust . abds .
zw . ^ 8 u . W Ubr .
Krau ß . ßüfin Ww « .
Steinstr . 23. vt . ( 1021
Ein besseres

Stadtgarten .
Mittwoch . V. 17. Juni ,

von 16—18V4 Uhr

Streichkonzert
nuäflcsübtt vom Phil¬
harmonischen Orchester
unt . Leitung v . Musik -
direktor Emil Jrrgang .

sehr schöne, an Woh -
itAnaSberechtigte , Nähe
Mllhlburger Tor , aus
l . Juli od . 1 . Okt . zu
vermiet . Zn ersrao « n :
Ri >ppurr « rstr .27, III , l .

18 Jahre , d . d . Frauen -
arbeitsschule besucht
hat , sucht Stellung in
Hess. Haushalt , Anae -
böte unter (S8S3 an die
Badische Presse .

durchaus selbständig
in Äiiche u . Haushalt ,
a . 1. Jnli 1931 gesucht .
Verl . Borstellung .

Kran Rechtsanwalt
Weil . Psorzheim .

St . Georgenstr . 21.
(22074a )

mod . 4 Zimmerwohng .
Etaaenhz ., u . Garten -
anteil , z. 1 . Juli zu
verm . Besichtig . 11— 16
Uhr . Schokoladenhaus
Anton Wentzel , Bahn -
boisvlav . Telel . 68« .
In gutem Hause zwi -

schen Stesanienstr . und
Hauvtvost ist schöne
4 Zim . - Mhnung
2. Stock , auch geeign . f.

die «v . regelmäftig
wiederkehrt , vergibt
eilig (105g)
Ritgen , « dlerstr . 26,

Fernsprecher 44« .

Pewl

Hebeifen
Daa bayrlach «
Urviech

M .Hansen
der Manrt ohn «

Nerven

Sweenhey 's
die Jugendlichen

Zwllllngs -
Schweatarn

und netia

AtlraKtionen

Künstler - Kapelle Walter Kessler
(7 Herren )

Abends Im ROTEN SAAL
Geseiifchafis Tanzabend

Moderne Jaxz -Muslk
Eintritt frei . Normale Konzertpreise

KuransialtLindenhof
Schallstadt bei Freinurg I. B .
bietet Nervenleidenden und ErholungSbedürf -
tigen des gebildeten Mittelstandes zu billigen
Preisen alle Porteile einer naturaemäkien Kur .
Verständnisvolle , individuelle Beratung und
Behandlung . (21962a )

Leiter : R «rve « ar »i Dr . Brodbeck .
Pension ab 5.50 Ji . Prospekte auf Wunsch.

Damen
finden

Vorstellen mit 1
10—12 und 3—5 Ul

feinstes Bielefelder
Fabrikat
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